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AnzeigerFalkensteiner
Heimat- und Anzeigenblatt der Stadt Falkenstein/Vogtl., der Ortsteile Dorfstadt, 

Oberlauterbach, Trieb und Schönau sowie der Gemeinde Neustadt 

Auerbacher Straße 100, 08248 Klingenthal Tel. 03 74 67 - 289823
Plakate bis DIN A3  kleine Mengen sofort

H.W. Viehweg & Team
laden ein zum

und präsentieren:

Für musikalische Unterhaltung sorgen ab 18:00 Uhr

Mercedes Paulus & Band

die aktuellen Sommerweine,
leckere Speisen und Livemusik

am 10. August 2024, ab 16.00 Uhr
in Falkenstein in der oberen Schloßstraße



Donnerstag, 25. Juli 2024Seite 2
AnzeigerFalkensteiner

Pelletheizung | Gasheizung | Solaranlagen
Sanitär | Wartung

Inh. Installateurmeister André Schwarzwald
Falkensteiner Straße 53 | 08223 Grünbach

Telefon 01525-3690662
post@as-heizungstechnik.de
www.as-heizungstechnik.de

stadt-falkenstein.de

Inlinekaterrundweg an der Talsperre Falkenstein
„Aller guten Dinge sind drei“. Mit 
diesem bekannten Sprichwort be-
grüßte Bürgermeister Marco Sie-
gemund am 03.07. die anwesenden 
Gäste zur offiziellen Einweihung des 
neuen multifunktionellen Inlineska-
terrundweges am östlich liegenden 
Ufer der Talsperre Falkenstein/
Vogtl. Nach der Einweihung des 
neuen Parkplatzes mit 6 Caravan-
stellplätzen auf dem ehemaligen 
„Nabento“-Gelände und der Er-
öffnung der neuen Ausstellungs-
fläche, die in Eigenleistung durch 
die Landestalsperrenverwaltung 
entstanden ist, konnte nun der neu 
asphaltierte Weg offiziell und pünkt-
lich zur Hauptsaison zur Nutzung 
übergeben werden. Neue Sitzgele-
genheiten und Abfallbehälter mit 
teilweise integrierten Hundetoiletten 
komplettieren den rund 730 Meter 
langen Weg, der zudem barriere-
frei für Rollstuhlfahrer, Rollatoren 
und Kinderwagen nutzbar ist. Der 
Weg ermöglicht eine vielfältige 
Nutzung für sportliche Aktivitäten 
und Erholung in den letzten Jahren 
am kontinuierlich aufgewerteten 
Talsperrenareal.  Dank der großzü-
gigen Förderung durch FR- Regio 
konnte dieses ehrgeizige Vorhaben 
realisiert werden. Mit Gesamtkosten 
von rund 160.000 Euro, wovon fast 
113.000 Euro als Förderung an die 

Stadt Falkenstein f lossen, konnte 
diese Investition getätigt werden, die 
nicht nur die touristische Attraktivi-
tät des Talsperrenumfeldes steigert, 
sondern auch die Lebensqualität im 
Göltzschtal nachhaltig verbessert.  
Ein Besuch der Talsperre lohnt sich 
übrigens das ganze Jahr. Ziel bleibt 
auch weiterhin, die Talsperre Fal-

kenstein für sanften Tourismus zu 
etablieren. Die einzigartige Land-
schaft und die vielfältigen Freizeit-
möglichkeiten sollen weiterhin im 
Einklang mit der Natur genossen 
werden können. Herzlicher Dank 
gilt Allen, die an der Umsetzung 
dieses Projektes beteiligt waren und 
die damit diesen neuen Weg zu einer 
Bereicherung für die Stadt und die 
gesamte Region gemacht haben.
Fotos: David Rötzschke 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren  
 
„Das Geheimnis des Glücks ist,  
statt der Geburtstage die Höhepunkte des Lebens zu zählen.“   (Mark Twain)  
 
Die Stadt Falkenstein/Vogtl. gratuliert ganz herzlich allen Jubilaren, die im  
August ihren Geburtstag feiern dürfen. Für das neue Lebensjahr mögen  
alle Wünsche und Ziele in Erfüllung gehen, aber vor allem Gesundheit, Glück, 
Freude und Gottes Segen sollen Sie stets begleiten.  
 
Es denkt an Sie 
 
Marco Siegemund  
Bürgermeister  
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Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit 
April freigeschaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden 
Ärzte vermittelt, die in Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstun-
den Patienten in dringenden Fällen zu Hause medizinisch versorgen. Bei 
lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf / 
Euronotruf 112 zu alarmieren.

Für alle ein blubberndes Vergnügen…testen Sie bei uns einen
Outdoor Whirlpool.
Verschiedene Größen und Ausstattungen erhältlich.Schauen Sie vorbei!

Öffnungszeiten Stadtverwaltung/ Einwohnermeldeamt/ Standesamt:
Montag  09:00 bis 12.00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag  09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch   09:00 bis 12.00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag   09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18.00 Uhr
Freitag   09:00 bis 12.00 Uhr  
Bürgermeistersprechstunde: 
jeweils am 1. und 3. Dienstag im Monat –
Wir bitten um vorherige Tel. Anmeldung – Tel.: 03745 741 101
Sprechstunden Friedensrichter Juli – Dezember 2024
Die Sprechstunde der Schiedsstelle der Stadt Falkenstein finden in der Regel am letzten 
Dienstag im Monat von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr statt.
Dienstag 30.07.24 , Dienstag 27.08.24, Dienstag 24.09.24, Dienstag 29.10.24,
Dienstag 26.11.24, Dienstag 17.12.24,
Schiedsstelle Falkenstein, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/\/ogtl.
Tel.: 03745 741 109, E-Mail: schiedsstelle@stadt-falkenstein.de, Friedensrichterin: Frau Kerstin 
Thoß, Stellv. Friedensrichterin: Frau Claudia Fahlberg

Nachruf

© Wolfgang Schmidt / IHK Chemnitz

Die Stadt Falkenstein/Vogtl. trauert um einen ganz besonde-
ren Bürger.  Theodor Kießling hat als langjähriger Stadtrat, 
stellvertretender Bürgermeister und bis  zuletzt als Ältesten-
rat über viele Jahre die Entwicklung der Stadt maßgeblich 
mitgeprägt.

Mit unermüdlichem Einsatz und außergewöhnlichem Enga-
gement setzte sich Theodor  Kießling stets für ein harmo-
nisches Miteinander in unserer Gemeinschaft ein. Sein Wirken 
war geprägt von Herzlichkeit, Weitsicht und einer bemer-
kenswerten Sachlichkeit, die ihn  zu einem Vorbild für viele 
Menschen machte. Sein Verlust hinterlässt eine tiefe Lücke in 
unserer Stadtgemeinschaft. 

Theodor Kießling wird uns allen als ein Mensch in Erinnerung 
bleiben, der mit seiner Art  und seiner Hingabe einen unver-
gesslichen Beitrag zur positiven Entwicklung von  Falkenstein 
geleistet hat.

Seine Spuren werden in unseren Herzen weiterleben und 
sein unermüdliches Wirken wird  uns immer Vorbild sein.  
Unsere Gedanken sind bei seiner Familie und Angehöri-
gen.                                                                                                                                                                 

In aufrichtiger Verbundenheit
Bürgermeister
Stadtrat
Mitarbeiter
der Stadt Falkenstein/Vogtl.
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Falkensteiner Heimat- und Museumsverein

Liebe Leser des Falkensteiner Anzeigers,
liebe Falkensteiner!
Vor kurzem erweckte eine alte Postkarte mein 
Interesse. Eine Aufnahme der Fotografenfamilie 
Paul, Falkenstein, zeigt die „Franzteiche“, Falken-
stein i.V.. Ulrich Wolf, von unserem Falkensteiner 
Heimatverein entdeckte die Lage der Teiche auf 
einer Falkensteiner Ortskarte von 1907, gekenn-
zeichnet von Fritz Groh, Lehrer und Ortschronist 
(1889-1974). Auf späteren Karten werden sie als „3 
Teiche“ bezeichnet. Na klar, die 3 Teiche kenne 
ich ja auch noch aus meiner Kindheit. Damals, 
vorm Bau der Talsperre (1971-1974), zweigte vor 
der ehemaligen Oberförsterei (Forsthaus) der 
Weg Richtung Göltzschtalmühle und in das obere 
Göltzschtal ab. Bei der ersten großen Rechtskurve 
zweigt links ein kleiner bergan gehender Weg ab. 
Hier befanden sich rechts weiter oben die 3 Teiche. 
Über die alte Bezeichnung „Franzteiche“ war lei-
der nichts zu erfahren. Es werden Fischteiche der 
Herrschaft Trützschler gewesen sein (zu unserer 
Zeit konnte man noch Forellen darin beobachten) 
und ein Trützschler oder der Pächter war der Na-
mensgeber. Der kleine Weg führt Richtung Hoher 
Weg.  Dieser Hohe Weg führt von der Kreuzung 
der Straßen von Falkenstein und Ellefeld, an 
der Juchhöh, nach Hammerbrücke- auch nach 
Hammerbrücke, ist aber ein Wanderweg.  Der 
kleine Bach, der die 3 Teiche speiste, führte keinen 
Namen und floß von seinem Quellgebiet Richtung 
Göltzsch. Der Weg hoch zum Hohen Weg führt an 
einem großen Buchenbestand vorbei, welcher auch 
in alten Wanderbüchern Erwähnung fand. Buchen 
stehen heute noch da. Durch den Bau der Talsperre 
veränderte sich einiges. Der Weg zur Göltzsch-
talmühle wurde oberhalb der Oberförsterei als 
Straße angelegt. Etwas bergauf zweigt rechts der 
Weg über die Staumauer ab. Geradeaus führt die 
Straße an dem rechts befindlichen Imbiss Körner 
und einer Badestelle vorbei. Schon erkennen wir 

vor uns eine Rechtskurve. Hier zweigt geradeaus 
der kleine Wanderweg hoch zum Hohen Weg ab. 
Direkt in der Rechtskurve blicken wir unten links 
auf den kleinen Bach, welcher unter der Straße 
durchführt und in die Talsperre fließt. Hier befand 
sich der mittlere Teich, der beim Bau der Straße 
unten angeschnitten wurde. Weiter oben lag der 
kleinere Teich. Auf der anderen Seite der Straße 
rechts befand sich direkt unterhalb der Straße der 
größere Teich. An den Resten der Erhöhung kann 
man noch die Teichformen erkennen. Der kleine 
Bach fließt heute nur noch durch die ehemaligen 
Teiche hindurch. Die Natur erobert sich ihr Gebiet 
wieder zurück. Die Bezeichnung 3 Teiche ist der 
„älteren“ Generation bestimmt noch ein Begriff. 
Während die Straße weiter führt, biegt in der 
Rechtskurve rechts der Weg direkt zur Talsperre 
und den Liegewiesen der Badestelle ab. Dieser Weg 
wurde als Skaterweg ausgewiesen, asphaltiert und 
am 3. Juli 2024 eingeweiht. Zur Freude aller Bürger 
ist es nun ein gut begehbarer- und befahrbarer 
Weg geworden, der unter Rücksichtnahme der 
Spaziergänger, Wanderer und Badegäste, Fahr-
radfahrer, Rollstuhlfahrer, Rollatorfahrer und 
Skaterfahrer usw. benutzt werden kann.  Postkarte: 
Franzteiche, Falkenstein i/V., Foto-Paul. Posta-
lisch nicht gelaufen.
Lageplan:  Ausschnitt aus einer Karte des „Führers 
durch Falkenstein und    Umgebung“, Löffler u. Co, 
Greiz um 1900. Vielen Dank für Informationen 
zu den 3 Teichen von Lutz Mothes, Falkenstein.
Der Falkensteiner Heimat- und
Museumsverein e.V. informiert:
Am Sonnabend, dem 07. September 2024, öffnen 
wir mit einer Ausstellung unter dem Titel „Ge-
schäfte in Falkenstein zu DDR-Zeiten“. Neben 
vielen Bildern von Falkensteiner Geschäften, 
bauen wir auch einen kleinen DDR-Laden auf und 
es ist viel zu sehen, was alles verkauft wurde. Auch 
Ihre Hilfe, liebe Falkensteiner wird gebraucht. Be-
stimmt können wir nicht alle Geschäfte erfassen, 
oder in Geschäfte sind welche mit anderen An-
geboten gezogen.  Hier können wir während der 
Ausstellung Ihre Vorschläge und Ergänzungen mit 
einbringen-bitte helfen Sie mit, es wird bestimmt 
eine interessante Reise in die DDR-Zeit.
Andreas Rößler Falkensteiner Heimat-
und Museumsverein e.V.

Die LEADER-Aktionsgruppe Sagenhaftes 
Vogtland ruft im Rahmen der Umsetzung ihrer 
LEADER-Entwicklungsstrategie 2023-2027 im 
Rahmen der Bestimmungen der Richtlinie des 
Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt 
und Landwirtschaft zur Einreichung von Vor-
haben für folgende Maßnahme auf:

Handlungsfeld 6a:
Rückbau baulicher Anlagen 
Maßnahmenbestandteil: Rückbau von bau-
lichen Anlagen und Flächenentsiegelung mit 
dem Ziel, Innenentwicklung zur fördern i. V. 
m. einer flächen- und ressourcenschonenden 
Nachnutzung
Nr. des Aufrufes: HF6a-01-2024
Datum des Aufrufes:  17.07.2024
Einreichfrist:  03.09.2024 - 15:00 Uhr
Einzureichen bei:

LEADER-Regionalmanagement
(schriftlich, wenn Sagenhaftes Vogtland
möglich auch digital) Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 
08223 Falkenstein
Höhe des Budgets 
für diesen Aufruf: 50.000,00 €
Höchstfördersumme:  10.000,00 €
Mindestfördersumme:  5.000,00 € 
Fördersatz: 50 %

Förderzweck:
• Abbruch baulicher Anlagen und Gebäude in  
 Verbindung mit Neubau zu privaten
 Wohnzwecken
• Abbruch baulicher Anlagen und Gebäude in   
 Verbindung mit Neubau zu wirtschaftlichen  
 Zwecken 
• Abbruch baulicher Anlagen und Gebäude in  
 Verbindung mit Neubau bzw. Gestaltung zu  
 öffentlichen Zwecken
• Teilabbruch baulicher Anlagen und Gebäude  
 einschließlich Renaturie-rung bzw.
 Teilentsiegelung

Antragsberechtigt:
• Gebietskörperschaften, Unternehmen,
 Private, Vereine, gemeinnützige
 Einrichtungen, Zweckverbände, Kirchen

Förderausschluss: 
• Anlagen und Gebäude Außerorts im Sinne  
 des Bebauungsplans
• Kosten für Neubau
• Erschließung 
• Grunderwerb einschließlich Nebenkosten
• Straßen, Wege, Plätze, Brücken,
 wasserrechtliche Anlagen und Ausbauten
• Vermietung und Verpachtung zu
 Wohnzwecken

Förderunterlagen unter:
https://sagenhaftes-vogtland.de/aufrufe/
aufruf-leader
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Krokodilgebiss und schwarze Nasen

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Unsere renovierte Haustür – ein Traum.

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Clever renovieren 
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PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 
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Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
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Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 
zuverlässig
kompetent 
nachhaltig
bequem 
lokal

So wird meine Küche modern.

Rufen Sie uns an   0 37 65 / 3 41 58
  www.neumann.portas.de

Meine Treppe, wieder sicher und schön.

 0 60 60 28 28 28 
 info@renke-bresselmann.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 

zuverlässig
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nachhaltig

bequem 

lokal

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

lokal 

bequem

nachhaltig

kompetent 

zuverlässig

umweltschonend 

Meine Küche macht mir wieder Spaß.

Inspektion Zentrale Dienste 
Fachdienst Prävention
Polizeiliche Beratungsstelle
Lessingstraße 17
08058 Zwickau

Tel.: (0375) 560-853-301 / -333
Fax.: (0375) 560-853-406
Mail: pbst.pd-z@polizei.sachsen.de
Web: https://www.polizei.sachsen.de

Polizeidirektion Zwickau

Die Polizeiliche Beratungsstelle der Polizeidirektion Zwickau wird am 
07. August 2024 in der Zeit von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

in Falkenstein, auf dem Willy-Rudert-Platz Station machen.

Mit dem Infomobil werden die Polizeilichen Berater auf mögliche 
Gefahren durch Kriminelle hinweisen. Besonderer Fokus liegt bei den 

Themen: 

• Schutz des Eigentums vor Einbrechern
• Schutz vor Betrügern und Trickdieben
• Schutz vor Straftaten in der Öffentlichkeit
• Sicherheit im Urlaub und auf Reisen
• Seniorenberatung

Neben dem Präventions-Team wird der zuständige Bürgerpolizist  
Gesprächspartner für die kostenfreie Beratung sein. 

Neues aus dem Tiergarten
Hatten Sie auch schon mal eine 
schwarze Nasenspitze?  Das geht 
schneller als man denkt. Am Fahr-
rad geschraubt, den Kaminofen ge-
putzt, Keller aufgeräumt oder Gar-
tenarbeit?  Gerade dann krabbelt 
die Nase oder ein Schweißtropfen 
bahnt sich seinen Weg und schon 
ist es passiert.  Das ist keineswegs 
schlimm, sorgt aber mitunter bei 
den lieben Mitmenschen für Heiter-
keit. Schnell ist dann die Spur besei-
tigt, möchte man doch nicht länger 
als Clown herhalten. Es gibt aber 
auch liebenswerte Geschöpfe, denen 
ist die schwarze Nase Programm 
und dient sogar der Namensgebung.
Aufmerksame Leser der „Freien 
Presse“ können jetzt sofort mit-
reden, wissen sie doch um die 
neuesten Bewohner des Tiergar-
tens mit dem originellen Namen: 
„Walliser Schwarznasenschaf“. Die 
Namensfindung für diese Schweizer 
Schafsrasse ist nur allzu logisch und 
schnell wird klar, hier steht ein Sym-
pathieträger. So sind jetzt also zwei 
Auen (Weibchen) und ein Bock auf 
mehrfachen Wunsch einiger Mit-
arbeiter in Falkenstein eingezogen. 
Die erste Schur ist überstanden, und 
obwohl aus verschiedenen Regionen 
kommend, haben sie sich schnell 
als Herde zusammengefunden. So 
können wir gespannt sein, wann 
sich der erste Nachwuchs einstellt.                    
Können Sie sich noch an die Kro-
kodile im Falkensteiner Tiergarten 
erinnern? Manchmal lagen diese 
stundenlang regungslos mit of-
fenem Maul in der Sonne und man 
konnte die eindrucksvollen Zahn-
reihen bestaunen. Denen wollte 
niemand zu nahe kommen. Über 

ein sehr großes und eindrucksvolles 
Krokodilgebiss (tatsächlich die 
Fachbezeichnung) freut sich nun 
die Belegschaft besonders. Gehört 
es doch als Zubehörteil zu unserem 
neuen und sehnsüchtig erwarteten 
Hoflader. Was für ein super Teil. 
Klein und wendig, trotzdem kraft-
voll und mit verschiedenen An-
bauteilen vielseitig einsetzbar. Eine 
unheimliche Arbeitserleichterung. 
Schnee schieben (bitte heute und 
morgen nicht), Gehege besanden, 
Wege splitten, Heurollen stapeln, 
Stallmist umsetzen, Paletten heben 
und vieles mehr. So sind wir der 
Stadt sehr dankbar für die gute Aus-

stattung. Und zugegeben, es macht 
auch noch richtig Spaß, Hoflader zu 
fahren. Und so wird es vermutlich 
künftig weniger Rückenprobleme, 
Muskelschmerzen, Sehnenschei-
denentzündungen und Gelenk-
verschleiß geben. Bei dem jetzigen 
Ärztemangel auch gut. Nur gibt es 
leider noch viel zu viele Arbeiten, 
bei denen Handarbeit sinnvoller ist: 
Fenster putzen, Futter schneiden, 
Laub harken, Hecke schneiden, 
Unkraut jäten und, und, und……. 
Also doch nicht nur Trecker fahren. 
Schade eigentlich. Wir wünschen 
allen einen schönen Sommer und 
erholsame Stunden im Tiergarten.                         

Digitaler Bürger-Service - Online Terminvergabe möglich
Mit unserem Online-Terminbuchungssystem ist es möglich, unkom-
pliziert einen Termin für ausgewählte Dienstleistungen im Bereich 
Einwohnermeldeamt und Standesamt zu buchen.
Zur Terminbuchung folgen Sie diesem Link https://stadt-falkenstein.
de/buergerservice/online-terminbuchung oder nutzen den QR-Code.
Selbstverständlich ist es auch weiterhin möglich, Termine telefonisch 
zu vereinbaren. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie unser neues Angebot nutzen würden.  
Stadt Falkenstein/Vogtl.
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Kneipp-Kindertagesstätte Knirpsenland
Sommer, Sonne, Sonnenschein …
Bei doch recht wechselhaftem 
Wetter in der nun gestarteten 
Ferien- sowie Urlaubszeit lassen 
wir uns im Kindergarten Knirp-
senland Falkenstein nicht aus der 
Ruhe bringen. So nutzen wir an 
sommerlich warmen Tagen unseren 
beliebten Springbrunnen im Garten 
sowie die aufgestellten Pools der 
jeweiligen Gruppen zum freudigen 
Planschen. Die erfrischende Ab-
kühlung lieben Kinder und Erzie-
her. Sogar kneipp s̀che Güsse mit 

der Gießkanne und die beliebten 
Quietschentchen kamen zum Ein-
satz. Sogar leckeres Eis spendierten 
die Eltern zur Abkühlung. Vielen 
Dank dafür. Die Spatzengruppe 
war ganz im EM-Fußballfieber und 
hat schon mal die Deutschland-
fahne kennengelernt und natürlich 
auch zum Winken und Anfeuern 
gestaltet. Wir Knirpse waren gut 
vorbereitet auf das Fußballspiel.
Ein besonderes Highlight war das 
Abschlussfest der Igel-Gruppe. 
Als kleine Forscher waren sie mit 
riesigen Lupen auf der Spur der 
kleinen Dinge. Davon gab es jede 

Menge zu entdecken. Mit einem 
selbsteingekauften Imbiss, den 
sie bravorös meisterten. Da gab 
es viel zu sehen und wir haben 
ganz schnell die Zutaten für unser 
leckeres Essen gefunden. Mit 3 
Jahren eben schon richtige „Ein-
kaufsprofis“ Die kleinen Igel sind 
nun zu Kindergartenkindern he-
rangewachsen und wechseln mit 
dem neuen Schuljahr dann in den 
Kita-Bereich. So manche Gruppen 
wandern also im Haus weiter und 
erhalten ein neues Zimmer zum 

spielen, lernen und miteinander 
leben. Das heißt Planen und Räu-
men, Möbel rücken, Spielzeug 
sortieren… und auch mal mit Hilfe 
der Eltern ein Zimmer neu malern. 
Vielen Dank an den Papa aus der 
Käfergruppe ür den „schnellen 
Pinsel“ Die Erzieher*innen sind im 
vollen Gange, um auch die neuen 
kleinen Knipsenlandkinder herz-
lichst aufnehmen und begrüßen zu 
dürfen. Da natürlich immer was los 
ist im Hause Knirpsenland, laufen 
nebenbei auch all unsere Vorbe-
reitungen zum freudigen Anlass 
unserer „70 Jahre Kindergarten 
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BAHNHOF FALKENSTEIN
am 7. und 8. September 2024

Beginn jeweils 17:00 Uhr

Konzert mit Christian Steyer
und Gospel    Projekt    Falkenstein

der Eintritt ist frei

Auf Grund der begrenzten Platzkapazität sind ab 29. Juli kostenlos Karten
im Rathaus Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-Platz 1 erhältlich.

Für Getränke sorgt der Kunstförderverein

Aal am Stil, 2024
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Außenstellen in:
Auerbach   03744-25010
Helmbrechts   09252-228
Münchberg   09251-8151
Plauen   03741-70010

Fragen oderFragen oder
       Probleme       Probleme
                 im Mietrecht                 im Mietrecht

Wir helfen Ihnen gerne!Wir helfen Ihnen gerne!

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
 09281-72400
info@alberter.de
www.alberter.de

R E C H T   &   S T E U E R

„De Meta drzehlt“ Geschenker
Wenn mr e Geschenk kriegt, fraat mr siech eigntlich immer. Ober ass 
an des Beschenktwerdn aah zen Hals raushänge koa, mr net wass, 
wie mr des am bestn oschaffn kännt, des tuts aah gebn. Jedn Früh 
liegn die Geschenker vuer dr Haustür. Schie urndlich nebnenanner. 
Mr kännt sogn, des is miet Liebe gemacht. Mannichs Mol is aah ewos 
Besondersch drbei, des gefällt dr Beschenktn erscht recht net. Ober 
se koa spukn wie se will, jedn Tog derselbe Huckauf. De Nachbern 
lästern: Nu sue e aufmerksamer Liebhaber! Die habn alle kaa setts 
Glück. De Meta kennt die Fraa und wass von der Sach. Jednfalls hot 
die Beschenkte siech nuch emol Schaufel und Besn oageschafft. Dodr-
miet gieht se itze gegn die Schenkerei vier. Aah wenns r ne Mogn ball 
imdreht: Se nimmt de Schaufel nei de Hand, hörzt miet ne Besn die 
tuetn Mais nauf und schütt alles nein Ascherkübl. Wenn e Vuegl drbei 
is, tut r scho is Harz wieh. Ober wos sell se machn? Katz is Katz, und 
die hot ihrn aagne Kopf. Ansinstn is dr klaane Peter e graugestromter 
Koter, der ausn Falkenstaaner Tierheim stammt, e ganz lieber klaaner 
Kerl. De Meta fraat siech, wenn se miet iehrn Rollator spaziern gieht, 
und r kimmt und streicht r im de Baa. 

Feier“ am 10.08.2024, 10:00Uhr! 
Zur offiziellen Festveranstaltung 
sind ganz herzlich alle ehemaligen 
Leiterinnen und Mitarbeiter des 
Knirpsenlandes eingeladen.Ja, 
70 Jahre gibt es diesen wunder-
vollen Kindergarten nun schon. 
Ein großes Programm steht am 
Nachmittag zum Familienfest für 
diesen besonderen Tag an, wie Ihr 
auf dem Plakat sehen könnt, aber 
die ein oder andere Überraschung 
ist natürlich noch vorbereitet. Seid 

mal gespannt. Ganz viele Spon-
soren sind daran beteiligt und auch 
unser Träger, die Stadt Falkenstein 
setzt sich tatkräftig dafür ein. Das 
ganze Erzieherteam sowie Eltern, 
Angehörige und Sponsoren sind 
involviert. Ein ganz herzliches 
Dankeschön für all die Motivation 
und Unterstützung für diesen ganz 
besonderen Tag! Wie dieser tolle 
Tag lief, werdet ihr im nächsten 
Falkensteiner Anzeiger erfahren.
Bis bald, eure Knirpsenländler

Veranstaltungen im „Alten Spital“ im 2. Halbjahr 2024
Bevor der Vogtländische Mund-
artkreis in die Sommerferien geht, 
startete im „Alten Spital“ das Feri-
enprogramm. Am Dienstag, dem 
02.07.2024 las der Plauener Marvin 
Schaarschmidt aus seinem Kinder- 
und Jugendroman „Lebensbären“. 
Besonders gut kam bei den Kindern 
an, dass er seine beiden sprechenden 
Bären mitgebracht hatte. Diese 
durften von den kleinen Zuhörern 

auch selbst einmal zum Leben 
erweckt werden.  Im August und 
September finden im „Alten Spi-
tal“ keine Veranstaltungen statt. 
Die Pause wird zur malermäßigen 
Instandsetzung des Flures und der 
„Hutzenstub“ genutzt. Außerdem 
muss die öffentliche Festveranstal-
tung, die anlässlich des zwanzigjäh-
rigen Bestehens des Vogtländischen 
Mundartkreises am Sonnabend, 

Marvin Schaarschmidt mit seinen 
„Lebensbären“

Veranstaltungen des Vogtländischen Mundartkreises
2. Halbjahr 2024

Sonnabend, 12.10.2024, 14.00 Uhr, Bürgersaal im Rathaus Falkenstein – öffentliche Festver-
anstaltung zum 20jährigen Bestehen des Vogtländischen Mundartkreises
Mittwoch, 23.10.2024, 17.00 Uhr, „Altes Spital“ – 
Das Ehepaar Fritzsch aus Werda lädt ein zum Vortrag „Verschwundenes Vogtland“ Teil 1
Mittwoch, 06.11.2024, 17.00 Uhr, „Altes Spital“ – „Wir können auch Hochdeutsch!“, Autoren des 
Vogtländischen Mundartkreises lesen aus Werken, die sie in der Hochsprache verfasst haben.
Donnerstag, 21.11.2024, 17.00 Uhr, „Altes Spital“ – Schnupperkurs „Schreiben in Mundart“
Sonntag, 01.12.2024, 15.00 Uhr, „Advent im Alten Spital“ – Mundartlesung mit Musik
Sonntag, 08.12.2024, 15.00 Uhr, „Advent im Alten Spital“ – Mundartlesung mit Musik
Sonntag, 22.12.2024, 15.00 Uhr, „Advent im Alten Spital“ – Mundartlesung mit Musik

dem 12.10.2024 um 14.00 Uhr 
im Bürgersaal des Falkensteiner 
Rathauses stattfinden wird, vorbe-
reitet werden. Neben den Autoren 
des Mundartkreises werden an 
diesem Nachmittag auch Gäste 
und musikalische Wegbegleiter zu 
hören sein. Wir würden uns freuen, 
wenn wir zahlreiche Falkensteiner 
Bürgerinnen und Bürger zu dieser 
Veranstaltung begrüßen dürften! 
Am Mittwoch, dem 23.10.2024 lädt 
das Ehepaar Fritzsch aus Werda 
um 17.00 Uhr zum Vortrag „Ver-
schwundenes Vogtland“ Teil 1 ein. 
Dieser war bereits mehrfach zu 
hören, die Resonanz ist stets groß, 
die Zuhörer sind begeistert. Da die 
Platzkapazität im „Alten Spital“ 
begrenzt ist, bitten wir um Voran-
meldung unter 037464 88895 oder 
im Kulturamt der Stadt Falkenstein. 
Nachfolgend möchte der Vogtlän-
dische Mundartkreis bereits auf die 
Veranstaltungen im Winter 2024 

hinweisen. Weitere sind in Pla-
nung und werden im Falkensteiner 
Anzeiger rechtzeitig angekündigt. 
Unabhängig davon lohnt sich ein 
Blick in den Schaukasten am „Alten 
Spital“ um keine Veranstaltung zu 
verpassen. 
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DER NEUE CUPRA 
TAVASCAN

Auto-Center Göltzschtal GmbH
Oelsnitzer Str. 72, 08223 Falkenstein

Denn niemand wird
sich an die erinnern,
die allen Regeln folgen.

Hergestellt in Italien, Hartschale, stabil
bequem und leicht zu transportieren dank 2 Rol-
len und Teleskopgriff Large ca.: 79 x 50 x 29 cm I 
116 L I 4.2 kg Medium ca.: 69 x 47 x 26 cm I 80 L I 
3.4 kg Zusammen oder einzeln zu verkaufen
Großer Koffer: 35,- €, Kleiner Koffer: 25,- €
In Klingenthal, Telefon 0163-3224552

Roncato Kofferset

Einfühlsame Menschen für‘s Sorgentelefon gesucht
Der Kinderschutzbund Plauen sucht 
Mitmacher für das Sorgentelefon. 
Kinder und Jugendliche brauchen 

Menschen, die ihnen zuhören und 
mit ihnen gemeinsam nach einem 
nächsten Lösungsschritt suchen. „In-
teressierte brauchen ein gutes Einfüh-
lungsvermögen, Offenheit gegenüber 
anderen Meinungen und Menschen 
und Lust, etwas Neues zu lernen.“ sagt 
Dietgard Nekwinda, Koordinatorin 
des kostenlosen Gesprächsangebotes 
in Plauen. Gesucht werden Men-
schen, die in ihrer Freizeit anderen 

Mut machen wollen und sich für die 
ehrenamtliche Beratung am Telefon 
ausbilden lassen. Der Kurs startet im 

August. Viele Themen rund um Kom-
munikation und die Lebenswelt von 
Kindern und Jugendlichen wird es ge-
ben. Das Kinder- und Jugendtelefon 
ist ein Angebot der Nummer gegen 
Kummer. Interessierte melden sich 
beim: Deutschen Kinderschutzbund 
OV Plauen e.V. Kontakt: Dietgard 
Nekwinda, Telefon: 0178 8886318 
oder 03741 431697, E-Mail:
kjt@dksb-plauen.de

Falkensteiner Energiespartipps
Werden Fördermittel für den Tausch 
des Wärmeerzeugers oder die Mo-
dernisierung der Heizungsanlage in 
Anspruch genommen, muss heut-
zutage zwingend der hydraulische 
Abgleich der Anlage nachgewiesen 
werden. Aber was ist das eigentlich? 
Der hydraulische Abgleich ist eine 
wirkungsvolle Maßnahme, um mit 
vergleichsweise wenig Aufwand 
Heizkosten zu sparen. Dabei wird 
die Heizwasserversorgung aller 
Heizkörper optimiert, was zu einer 
Verringerung der Heizkosten bei 
höherem Wohnkomfort beiträgt. 
Ist das Heizsystem eines Gebäudes 

fachgerecht eingestellt, 
dann transportiert die 
Heizungspumpe warmes 
Wasser gleichmäßig in alle 
Räume. Die aufeinander abgestimmte 
Pumpenleistung, Heizwassermenge 
und die geeigneten Thermostatventile 
sind die Grundlage zum Erreichen 
der gewünschten Raumtemperatur 
im gesamten Haus. Wenn die Heiz-
körper im Gebäude unterschiedlich 
warm werden, dann entspricht der 
Durchfluss des warmen Heizwassers 
nicht der Leistung der Heizkörper. 
Manche Heizkörper erhalten zu viel, 
andere zu wenig warmes Wasser. 
Die Räume, die am weitesten vom 
Heizkessel entfernt sind, bleiben 
kalt, Zimmer in Heizkesselnähe sind 
dagegen mitunter überheizt. Früher 
wurde häufig mit überdimensio-
nierten Heizungspumpen und hohen 
Vorlauftemperaturen dafür gesorgt, 
dass es in allen Räumen gleich warm 
wird. Durch diese Überversorgung 
mit Heizwasser entstehen mitunter 
auch störende Fließgeräusche. Im 
Rahmen der Förderprogramme ist 
das genauere Verfahren B für den hy-
draulischen Abgleich vorgeschrieben. 
Dazu muss die Heizlast raumweise 
berechnen werden. Wird keine För-
derung in Anspruch genommen, ist 
das weniger aufwändige und somit 
auch preiswertere Verfahren B noch 
immer zugelassen. In Wohngebäuden 
mit sechs oder mehr Wohneinheiten 
müssen Gasheizungen hydraulisch 
abgeglichen werden. Das schreibt 
die Verordnung zur Sicherung der 
Energieversorgung über mittelfristig 
wirksame Maßnahmen vor.  
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Sportlicher Schuljahresabschluss der Grundschule 
Falkenstein Hauptstraße 

Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V.                                
Leipziger Str. 27 09648 Mittweida
E-Mail: afu-ev@web.de
www.afu-ev.org     Tel.: 03727 976310
Wasser- und Bodenanalysen
Am Dienstag, den 20. August 2024 bietet die AfU e.V. die Möglichkeit, 
in der Zeit  von 16.00 - 17.00 Uhr in Falkenstein, Begegnungszentrum, 
F.-Engels-Str. 20
 Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert 
und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch 
abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunststoff-Mineralwasserflasche 
mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene 
Einzelparameter z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. 
Trinkwasserqualität überprüft werden.
 Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfser-
mittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren 
Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 
Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung

Das Schuljahr 2023/2024 geht bei 
den Grundschülern aus Falkenstein 
mit dem alljährlichen Sportfest 
gewohnt sportlich zu Ende. Am 
12.06.24 mussten sich die Schüle-
rinnen und Schüler im Falkensteiner 
Stadion in den Disziplinen: Sprint, 
Weitsprung, Weitwurf sowie Aus-
dauer beweisen. In jeder einzelnen 
Disziplin galt es sein Bestes zu geben, 
um am Ende einen der begehrten 
Plätze auf dem Siegerpodest zu 
erreichen. Angefangen mit einer 
gemeinsamen Erwärmung, um alle 
richtig in Schwung zu bringen, 
durchliefen die Klassen einmal alle 
vier Disziplinen. Abschluss und 
besonderes Highlight des gemein-

samen Sporttages war der Staffellauf 
zwischen den Klassen 3a, 3b und 4. 
Angefeuert von der gesamten Schule, 
wurde hier für den Titel „Schnellste 
Klasse“ alles gegeben. Am Ende 
konnte die Klasse 4 mit einem 
großen Vorsprung den Sieg erlan-
gen.  Die drei besten Mädchen sowie 
Jungen einer Klassenstufe erhielten 
eine besondere Auszeichnung. Für 
den sportlichen Erfolg gab es den 
Platz auf dem Siegertreppchen, eine 
Medaille sowie eine Urkunde. Wir 
hoffen auch im neuen Schuljahr, an 
unsere sportlichen Erfolge anknüp-
fen zu können und den Kindern 
weiterhin den Spaß am Sporttreiben 
ermöglichen zu können. 

9. Deutsch-Tschechischer Umwelttag in Eubabrunn
Alle Kinder der 3+4. Klassen un-
serer Grundschule Falkenstein 
Hauptstraße hatten das Glück, 
ihren Kindertag am 5. Juni 2024 in 
Eubabrunn feiern zu dürfen. Dieser 
Aktionstag wurde vom Naturpark 
Erzgebirge/Vogtland gemeinsam 
mit dem Landschaftspflegeverband 
„Oberes Vogtland “e.V. organisiert. 
An diesem Tag konnten deutsche 
und tschechische Kinder gemein-
sam spielerisch die heimische Natur 
kennenlerne und viel Wissens-
wertes über den Umweltschutz 
erfahren. Die Kinder hatten die 
Möglichkeit an zahlreichen Krea-
tivständen zu basteln, zu knobeln 
und sich sportlich zu betätigen. 
Besonders spannend fanden die 

Kinder die Ausführungen eines 
Imkers aus der Region und das vom 
tschechischen Forst organisierte 
Waldrallye. Toll war die kleine 
Unterrichtsstunde, in der man die 
tschechische Sprache kennenlernen 
konnte. Wir möchten uns bei allen 
Organisatoren und dem gesamten 
Team ganz sehr bedanken.

Auf den Spuren der Plauener Stadtgeschichte
Nachdem die Klasse 4 der Grund-
schule Falkenstein ausgiebig das 
eigene Bundesland Sachsen sowie 
den eigenen Landkreis behandelte, 
lag es nahe, die Hauptstadt des 
Vogtlandkreises auch einmal selbst 
zu besuchen. Am 24.04.24 begaben 
sich die Kinder der Klasse 4 also 
mithilfe einer Stadtführung auf 
die Spuren der Geschichte in die 
Spitzenstadt Plauen. 
Als erstes Highlight der Stadtfüh-
rung lieferte uns der Stadtführer 
Herr Marquardt eine Turmführung 
auf den Rathausturm. Es ging also 
zunächst hoch hinaus! Knapp 60 m 
und 230 Stufen – die wir natürlich 
alle genau nachgezählt haben - ging 
es gemeinsam in die Höhe auf den 
Rathausturm. Oben angekommen 
wurden wir mit einem atembe-
raubenden Blick über ganz Plauen 
belohnt. Natürlich stach uns hier 
auch direkt die eindrucksvolle blaue 
Turmuhr ins Auge. Wer sich traute, 
lief für einen Panoramablick einmal 
auf der Aussichtsplattform um den 
Turm herum. Im Inneren des Turms 
konnten sich die Schülerinnen und 
Schüler mithilfe von Infotafeln und 
vielen beeindruckenden Aufnah-
men der Stadt Plauen einen Ein-
druck verschaffen, wie sich die Stadt 

Plauen entwickelte und veränderte. 
Nächstes Ziel der Stadtführung war 
die St. Johanniskirche mit seinen 
weißen Zwillingstürmen. Mithilfe 
der Historischen Stadtansicht aus 
Bronze auf dem Johanniskirchplatz 
konnten wir die Geschichte Plauens 
noch einmal aus einer ganz anderen 
Perspektive nachvollziehen. Viele 
Infos zu den ehemaligen Burgmau-
ern und zum früheren Stadtleben 
konnte uns Herr Marquardt anhand 
des Stadtreliefs gut verbildlichen. 
Eine weitere wichtige Etappe war 
der Marktplatz mit dem eindrucks-
vollen Alten Rathaus. Gespannt 
wartete die Klasse 4 darauf, dass 
es Punkt 11 Uhr wurde, um dem 
Glockenspiel zu lauschen und die 
Figuren am Giebel genau zu beo-
bachten.  Abschluss der spannenden 
Stadtführung war der Nonnenturm, 
der den Kindern noch einmal vor 
Augen führte, wie die Stadt Plauen 
ursprünglich aufgebaut war. Auf 
unserem Weg durch Plauen sind 
uns immer wieder zwei Gestalten 
begegnet – es waren „Vater und 
Sohn“ vom Plauener Künstler Erich 
Ohser. Natürlich haben wir es uns 
nicht nehmen lassen, am Ende mit 
ihnen gemeinsam ein Foto zur Er-
innerung zu machen.
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Sommer–Sonne–Ferien–Zeit in der Kita »Albert Schweitzer«
Sommerliche Grüße heute aus dem wundervollen 
Garten unserer Kita. An einigen Tagen im Juli 
begann bei uns der Tag bereits mit dem Früh-
stück der Kinder im Freien. An unseren schönen 
Sitzgruppen, die Platz für alle bieten,  schmeckte 
das Frühstück besonders lecker. Singende Vögel 
und leise rauschende Blätter machten das Ambi-
ente perfekt. Auch das Mittagessen wurde einige 
Male bei angenehmen Außentemperaturen als 
Highlight im Garten serviert.
Zum Glück haben wir diesen schönen, weitläu-
figen Garten, denn so können wir das alles trotz 
Bauarbeiten genießen. Wie wir schon berichtet 
haben, bekommen wir ein neues Dach. Fürs Ab-
wasser musste „ein wenig“ im Garten gebuddelt 
werden und so wie häufig, wurden es auch hier 
mehr Gräben als geplant. Die Bauarbeiter haben 
aber ganz viel Rücksicht auf uns genommen und 
zusätzliche Handgriffe nicht gescheut, um stets 
allen einen angenehmen Aufenthalt im Garten 
zu ermöglichen. Dafür möchten wir schon mal 

Danke sagen. Ein riesengroßes Dankeschön 
möchte ich in diesem Rahmen auch an unsere 
fleißigen Eltern und Großeltern richten. Frau 
Lorenz und Herr Hüttner, Herr Liebold, Herr 
Krien, Herr Meinel und Herr Ziomek haben 
mehrmals die Initiative ergriffen und unseren 
Krippenzaun gestrichen. Früh am Morgen, am 
späten Nachmittag, bei heißen Temperaturen, 
jeder war nach seinen Möglichkeiten vor Ort. 
Immer wieder haben sie sich zum Weiterstreichen 
angeboten und verstrichen geduldig die blaue 
Farbe. Eine Mammutsaufgabe, auch wir waren 

sehr überrascht, wie zeitaufwendig dieses Projekt 
ist. Umso dankbarer sind wir und wir sind sehr 
stolz auf unsere tollen Familien.
Wenn ein Kindergartenjahr zu Ende geht, gibt es 
viele „feierliche Anlässe“, die auch oft mit Trän-
chen verbunden sind. So z.B. die individuellen 
Abschiedsfeiern in den Gruppen, die Verabschie-
dungen und Danksagungen von den Eltern, die 
Übergaben der fantastischen Portfoliomappen ( 
Dokumentation der Kita - Zeit) usw.
Ganz besondere Feste und sicher ohne Tränen, 
waren die Ausflüge der Gruppen zu den Zucker-
tütenbäumen. Die „Strolche“ feierten ihr  Zu-
ckertütenfest mit einem Ausflug in den Waldpark 
Grünheide. Begleitet von strahlendem Sonnen-
schein wurden die Strolche von der Feuerwehr 
Reumtengrün und Falkenstein ans Ziel gebracht, 
denn eine Verbindung mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln gibt es nicht. Dafür ein ganz großes Dan-
keschön. Auf ihrer  spannenden Entdeckungstour 
fanden die Kinder einen tollen Spielplatz, eine 

Indourspielhalle, einen Wasserspielplatz und 
natürlich einen prächtigen Zuckertütenbaum. 
Auch die Erzieherinnen waren glücklich: „Es ist 
immer wieder schön zu sehen, wie sehr sich die 
Kinder über ihre Zuckertüten freuen.“ Die „Igel“ 
flogen zur Sternwarte Rodewisch aus und nach 
einem tollen Programm fanden sie dort ihren 
Zuckertütenbaum mit individuellen Zuckertüten. 
Große und kleine, für jeden eine. Es ist als Kind 
nicht immer leicht zu verstehen, dass man selbst 
und somit auch die Zuckertüte noch wachsen 
muss. Aber am Ende waren alle glücklich. Die 
„Käfer“ zog es nach Schönau ins Bad und sie 
durften nach einem erlebnisreichen Vormittag, 
sogar mit Ponyreiten, auch den prächtigen Zu-
ckertütenbaum leeren. An dieser Stelle auch ein 
Dankeschön an Frau Jahn, die das Ponyreiten 
ermöglichte. Am Ausflugstag der „Enten“ gab 
es leider heftige Regengüsse und so mussten sie 
ihren Ausflug in die Turnhalle verlegen. Aber 
selbst das war ein erlebnisreicher Tag und (Wie 

Wenn Sie gerneWenn Sie gerne
mitmachen möchten, mitmachen möchten, 

klicken Sieklicken Sie
nachfolgenden Link an nachfolgenden Link an 

https://www.stadtradeln.de/https://www.stadtradeln.de/
falkensteinfalkenstein

oder scannen oder scannen 
Sie den QR-Code. Sie den QR-Code. 
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Veranstaltungskalender für das 2. Halbjahr 2024

Veranstaltungskalender
für das 2. Halbjahr 2024

Stadt Falkenstein/Vogtl.
alle Veranstaltungen von Juli bis Dezember 2024 auf einen Blick

www.stadt-falkenstein.de
14.30 Uhr Dorfstube Trieb30.06. Heimatv. Trieb-Schönau e. V.Harmonic Brass – Open Air, „Unsre Welt ist die Musik"Die Anfangszeiten zu den mit     gekennzeichneten Veranstaltungen entnehmen Sie bitte den aktuellen Veröffentlichungen zur jeweiligen Veranstaltung.*

Datum Beginn Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter

 29.09.

03.10.

12.10.

19.10.

23.10.

26.10.

27.10.

02.11.

06.11.

15.11.

16.11.

21.11.

22.11.

24.11.

29.11.

30.11.

01.12.

03.12.

08.12.

13.12.

15.12.

22.12.

24.12.

25.12.

28.12.

09.30 Uhr

15.00 Uhr

16.00 Uhr

14.30 Uhr

10.00 Uhr

14.00 Uhr

9.00 Uhr

17.00 Uhr

17.00 Uhr

18.00 Uhr

14.30 Uhr

17.00 Uhr

17.00 Uhr

19.00 Uhr

14.00 Uhr

17.00 Uhr

14.00 Uhr

13.30 Uhr

17.00 Uhr

15.00 Uhr

15.00 Uhr

15.00 Uhr

14.00 Uhr

17.00 Uhr

15.00 Uhr

17.00 Uhr

06.00 Uhr

14.30 Uhr

Erntedankfest

Erntedanksingen und -musizieren, Kirchenchor

Posaunenchor und Kurrende musizieren

Erntedankspiel

„Spiel mir eine alte Melodie“ 

die Lustigen Limbacher

Teichfest

20-jähriges Bestehen des Vogtl. Mundartkreises

Kleintierschau

Vortrag „Verschwundenes Vogtland“ Teil 1

mit dem Ehepaar Fritzsch aus Werda

Kürbisglühen

Gottesdienst, anschließend Künstlergespräch

mit dem Sohn von Herrn Zawadski

„Tango u. mehr“, Bandoneonorchester Carlsfeld

Pokalturnen

                        (letztmalig) Musical „Das Wagnis“

„Wir können Hochdeutsch!“, Autoren des Vogtl.

Mundartkreises lesen aus eigenen Werken

Kabarett „Fettnäppchen“

Wichtelmarkt

Schnupperkurs „Schreiben in Mundart“

                        vorweihnachtl. Handwerkermarkt

Eröffnung der Weihnachtsausstellung 2024/25

Weihnachtsmarkt

Freitags Special „Adventskranz basteln“

Weihnachtsausstellung

„Advent im Alt. Spital“, Mundartlesung mit Musik

Seniorenweihnachtsfeier

Seniorenweihnachtsfeier

„Advent im Alt. Spital“, Mundartlesung mit Musik

Bornkinnelmarkt

Weihnachtsmusik im Kerzenschein

„Advent im Alt. Spital“, Mundartlesung mit Musik

Musikalische Christvesper

Musikalische Christmette

in und ums Haus „Markt zwischen den Jahren“

Kirche „Zum Heiligen Kreuz“

Dorfstube Trieb

NUZ Oberlauterbach

Bürgersaal im Rathaus Fst.

Turnhalle GS Dorfstadt

Altes Spital, Falkenstein

Badgelände Schönau

Katholische Kirche Falkenstein

Dorfstube Trieb

Turnhalle Oberschule Fst.

Zweifeldturnhalle Falkenstein

Altes Spital, Falkenstein

Green Healthservice gGmbH

Gasthof Schneider Schönau

Altes Spital, Falkenstein

Umgebindehaus Oberlauterb.

Dorfstube Trieb

Sportlerheim Dorfstadt

Haus der Buchstaben

Heimatmuseum Falkenstein

Altes Spital, Falkenstein

Hotel Falkenstein

Bürgerhaus Oberlauterbach

Altes Spital, Falkenstein

am und um den Schloßfelsen

Kirche „Zum Heiligen Kreuz“

Altes Spital, Falkenstein

Kirche „Zum Heiligen Kreuz“

Kirche „Zum Heiligen Kreuz“

Dorfstube Trieb

evangelisch - lutherische 

Kirchgemeinde Falkenstein

Heimatverein Trieb - Schönau e. V.

NUZ Oberlauterbach

Vogtländischer Mundartkreis

Kleintierzüchterverein

Vogtländischer Mundartkreis

Badverein Schönau e. V.

Katholische Gemeinde „Heilige

Familie“ Falkenstein

Heimatverein Trieb - Schönau e. V.

TV 1840 Falkenstein e. V.

ev. - luth. Kirchgemeinde Fst.

Vogtländischer Mundartkreis

Stadt Falkenstein/Vogtl.

Gasthof Schneider Schönau

Vogtländischer Mundartkreis

FV d. Vogtl. Umgebindehauses e. V.

Heimatverein Trieb - Schönau e. V.

FC 08 Dorfstadt e. V.

Begegnungszentrum „Vitamin B“

Museumsverein Falkenstein e. V.

Vogtländischer Mundartkreis

Stadt Falkenstein/Vogtl.

Ortschaftsrat Oberlauterbach

Vogtländischer Mundartkreis

ev. - luth. Kirchgemeinde Fst.

Vogtländischer Mundartkreis

ev. - luth. Kirchgemeinde Fst.

ev. - luth. Kirchgemeinde Fst.

Heimatverein Trieb - Schönau e. V.
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 bis 18.00 Uhr

bis , jew. bis 15.12. 20.00 Uhr

u. am , jew. bis 20.10. 17.00 Uhr

*
u. am 03.11.

u. am 23.11.

*
bis 26.01.2025

bis 01.12.

*

*

14.30 Uhr Dorfstube Trieb30.06. Heimatv. Trieb-Schönau e. V.Harmonic Brass – Open Air, „Unsre Welt ist die Musik"

Datum Beginn Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter

 

Aal am Stil 2024

Telefon: 03745 741-500, Fax: 03745 741-700
E-mail: elnger.kultur@stadt-falkenstein.de

Postanschrift: Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl.
Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl.

Nähere Informationen zu den einzelnen
Veranstaltungen erhalten Sie von den

jeweiligen Veranstaltern.

Änderungen aus aktuellem Anlass vorbehalten!

      

Marvin Schaarschmidt liest aus seinem Kinder-

und Jugendroman „Lebensbären“ 

Sammeltassen Kaffeetrinken

Falkensteiner Rocknacht mit Sevenheat - Duo,

The Old Socks, Hannes Ebert Combo

und Super Nova

öffentliche Probe der

„Wernesgrüner Blasmusikanten“

Blaulichtwoche

Engerling Blues Band

Hopfmann Stundenlaufserie, 3. Lauf

Freitagskonzert „Leander und der Andere“

Familienfest

zum 70. Geburtstag der Kita „Knirpsenland“

24. Falkensteiner Weinfest

Anwohnerfest am Lochstein „Lochstaaner

Sagggassenparty“

„Chursächsische Cafehausmusik“ mit Kaffee

und Kuchen

Dorftanz in den Spätsommer

Jedermanns - Triathlon

Dorffest

Gottesdienst

Tiergartenfest

und Einweihung des neuen Eingangsgebäudes

Ausfahrt mit Kultur und Abendessen

(Voranmeldung erforderlich)

ein Abend mit Christian Steyer & Gospelprojekt

Ausstellung „Firmen u. Geschäfte in Falkenstein

damals und heute“

2. Falkensteiner Sommerkino, Kindervorstellung

Abendveranstaltung

Familienfest

Hopfmann Stundenlaufserie, 4. Lauf

Falkensteiner Kirmes

02.07.

13.07.

26.07.

28.07.

29.07.

03.08.

09.08.

10.08.

17.08.

30.08.

02.09.

06.09.

07.09.

15.0 .9

20.09.

27.09.

14.00 Uhr

14.30 Uhr

19.00 Uhr

15.00 Uhr

8.00 Uhr

18.00 Uhr

18.15 Uhr

19.00 Uhr

14.30 Uhr

16.00 Uhr

14.00 Uhr

15.00 Uhr

18.00 Uhr

15.00 Uhr

10.00 Uhr

14.00 Uhr

13.45 Uhr

17.00 Uhr

10.00 Uhr

18.00 Uhr

15.00 Uhr

18.15 Uhr

Einlass: 18.00 Uhr

Altes Spital, Falkenstein

Dorfstube Trieb

Stadtpark Falkenstein

Stadtpark Falkenstein

am und im Feuerwehrgeräte-

haus Falkenstein

Güterschuppen am Gleis 31

Stadion Falkenstein

Haus der Buchstaben

Kita „Knirpsenland“

Falkenstein, ob. Schloßstraße

Falkenstein, Lochsteinweg

Park Oberlauterbach

Talsperre Falkenstein

Sportplatz Dorfstadt

Stadtpark Falkenstein

Tiergarten Falkenstein

Treffpunkt „Altes Spital“, Fst.

Bahnhof Falkenstein

Heimatmuseum Falkenstein

Güterschuppen am Gleis 31

Kita „Albert Schweitzer“

Stadion Falkenstein

Jahnplatz / Zweifeldturnhalle

Vogtländischer Mundartkreis

Heimatverein Trieb - Schönau e.V.

Stadt Falkenstein/Vogtl.

Wernesgrüner Blasmusikanten

Begegnungszentrum „Vitamin B“

und FF Falkenstein/Vogtl.

Classic Schuppen Falkenstein

Leichtathletik-KV Vogtland

Begegnungszentrum „Vitamin B“

Kita „Knirpsenland“

H. W. Viehweg, Weinfreude

Anwohner Lochsteinweg

Ortschaftsrat Oberlauterbach

INJOY Falkenstein

FC 08 Dorfstadt e.V.

efg Falkenstein

Stadt Falkenstein/Vogtl.

Heimatverein Trieb - Schönau e. V.

Stadt Falkenstein/Vogtl.

Falkensteiner Heimat- und

Museumsverein e.V.

Classic Schuppen Falkenstein

Kita „Albert Schweitzer“

Leichtathletik-KV Vogtland

Stadt Falkenstein/Vogtl.

bis , jeweils bis 02.08. 15.00 Uhr

und am , auch 08.09. 17.00 Uhr
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14.30 Uhr Dorfstube Trieb30.06. Heimatv. Trieb-Schönau e. V.Harmonic Brass – Open Air, „Unsre Welt ist die Musik"Die Anfangszeiten zu den mit     gekennzeichneten Veranstaltungen entnehmen Sie bitte den aktuellen Veröffentlichungen zur jeweiligen Veranstaltung.*

Veranstaltungen im Rahmen des
„Falkensteiner Kultursommers“

*

 bis 24.00 Uhr

bis 01.09.

*

* bis 29.09.

bis 13.10.

 bis 18.00 Uhr

auch immer?), die Zuckertüten am Baum blieben 
unversehrt.Tolle Kinder, tolle Eltern, tolle Groß-
eltern und auch tolle Erzieherinnen, alle sorgten 
für tolle Erlebnisse. Und der Sommer ist noch 
nicht vorbei. Wir genießen alle weiter – Sommer, 
Sonne, Ferienzeit – und tanken Kraft für das 
neue Kindergartenjahr und die Schulanfänger 
für ihren neuen Lebensabschnitt. Die „großen“ 
Krippenkinder sitzen schon in den Startlöchern 
und nehmen bald die Plätze unserer verabschie-
deten Schulanfänger ein. Darüber erfahrt ihr 
mehr im nächsten Monat. Wir wünschen allen 
eine entspannte Sommer- und Urlaubszeit
Ganz liebe Grüße von den Kindern und dem 
Team der Kita „Albert Schweitzer“

Ehrungen Stadt- und
Ortschaftsräte
In der Tagung des Stadtrates am 11. Juli 2024 
wurden folgende Stadt- und Ortschaftsräte für 
ihr langjähriges kommunalpolitisches Enga-
gement in der Stadt Falkenstein/Vogtl. ausge-
zeichnet und die Ehrenurkunde des Sächsisches 
Städte- und Gemeindetages e.V. – Kreisverband 
Vogtland verliehen.
Foto v.l.n.r.
Frau Stadträtin Katja Peterfi                   = 15 Jahre
Herr Stadtrat Andreas Rößler                 = 15 Jahre
Herr Stadtrat Jens Uhlmann                    = 15 Jahre
Herr Stadtrat Friedemann Wendler      = 15 Jahre
Frau Silke Schneider,                                   = 15 Jahre
Ortschaftsrat Oberlauterbach                
Herr Martin Seidel,                                         = 15 Jahre
Ortschaftsrat Schönau
Nicht im Bild:
Herr Stadtrat Bernd Weller                         = 25 Jahre
Herr Thomas Müller,                                       = 15 Jahre     
Ortschaftsrat Oberlauterbach  

Foto: Stadt Falkenstein/Vogtl.
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Hospiz Termine August 2024
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit und in Trauer, für Fragen 
bezüglich Pflegegrad oder Schwerbehinderung, auch für Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung. All unsere Dienste sind kostenlos. Unser Kinderhospizdienst 
begleitet auch Familien mit schwer kranken Kindern. Alle unsere Mitarbeiter haben 
dafür eine adäquate Ausbildung. Gern nehmen wir uns Zeit. Kontaktieren Sie uns bitte unter Tel. Nr. 0163-
6149065 kostenlos und unverbindlich.
Unsere Trauercafès sind in den Monaten Juli und August in Sommerpause. Es besteht jedoch immer die Möglich-
keit, ein Trauereinzelgespräch zu bekommen. Bitte kontaktieren Sie uns bei Bedarf unter Tel. Nr. 0163-6149065.
Wir eine suchen(n) interessierte(n) Mitarbeiter (in) für eine weitere Koordinatorenstelle in unserem Verein. Sie 
sind Kranken-Altenpfleger(in) mit mindestens 3 Jahren Berufserfahrung, haben optimalerweise einen Abschluss 
160 Stunden Palliative Care, sind empathisch, flexibel, teamfähig und sind bereit für weitere Qualifikationen, 
dann melden Sie sich bitte unbedingt. Festeinstellung ab sofort bei Erfüllung der Voraussetzungen möglich. 
Wir würden uns freuen, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.
Für unseren Kinder-Lebens-Lauf suchen wir Mitstreiter: Wer fährt gern Fahrrad und kann am 13.08.2024 ab 
14 Uhr mit von Klingenthal Marktplatz nach Auerbach Altmarkt radeln? In Kolonne und mit Polizeischutz. 
Oder wer hat Lust, mit dem Motorrad am 14.08.2024 ab 12 Uhr vom Altmarkt Auerbach gemeinsam nach 
Markkleeberg zum stationären Kinderhospiz zu fahren? Es geht um Aufmerksamkeit für Kinderhospizarbeit: 
wir wollen möglichst viele Mitfahrer an beiden Tagen gewinnen. Interessierte bitte melden unter Tel. Nr. 
01636149065. Gern auch für Fragen.
Am 30.08.2024 findet an der Talsperre in Falkenstein der inzwischen traditionelle „Jedermann-Triathlon“ statt. 
15 Uhr geht’s los. Es gibt 2 Distanzen ohne Gewinner oder Verlierer. Spaß am Sport und am Helfen zählen. Der 
Erlös kommt unserer Hospizarbeit und damit den Betroffenen zugute.
Ab dem 06.09.2024 startet bei uns ein neuer Kurs zur Ausbildung von Kinderhospizlern. Grundkenntnisse 
sind nicht erforderlich; etwas Zeit und Empathie aber schon. Interessenten melden sich bitte und unter Tel.
Nr. 0163-6149065.
Genießen Sie den Sommer und die schönen gemeinsamen Momente.
Ihre Petra Zehe, Koordinatorin, Master Palliative Care,
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„Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke.  

Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen und dich nie vergessen lassen.“ 

Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für Schwerkranke Menschen, 
Trauernden und ihren Angehörigen da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche 
Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu und spenden Trost und 
machen so Mut. 
  
Teilen Sie Ihre Gedanken mit ähnlich Betroffenen, lassen Sie uns gemeinsam ins Gespräch kommen. 
Gerne können Fragen, Vorschläge, aber auch Sorgen und Befürchtungen mitgebracht werden. 
  
KKoonnttaakktt  uunntteerr::  
Hospizverein Vogtland e.V. 
Büro Auerbach Bebelstraße 13, 03744/ 3098450 
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, 03765/ 612888 
und 0174 71 25 976  
www.hospizverein-vogtland.de. 
info@hospizverein-vogtland.de 
 

VVeerraannssttaallttuunngg  DDaattuumm  OOrrtt  
Beratung und Information 

zu Begleitung von Schwerstkranken, 
Entlastung von Angehörigen,  

Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
 

nach telefonischer 
Vereinbarung 

Auerbach, Büro Hospizverein 
Vogtland e.V., Bebelstraße 13 

Reichenbach, Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1 

 
Letzte Hilfe Kurs in der  

Volkshochschule Rodewisch 
16. August 2024 

von 16.00 bis 20.00 
Uhr 

Auerbacher Str. 26 
08228 Rodewisch 

Trauercafè Auerbach 
 

19.08.2024 
von 15.00-17.00 Uhr 

 

Auerbach 
Bebelstraße 13 

  

Die neue Sommerausgabe Vischelant ist ab sofort 
kostenfrei erhältlich, vischelant mobil sein
Es ist endlich soweit: Die Som-
merausgabe Vischelant mobil sein 
ist da und erzählt von regionalen 
Geschichten und Menschen, die 
aktiv zur Entwicklung der Region 
beitragen. Es richtet sich an alle 
Vogtländer und Gäste und lädt dazu 
ein, die Vielfalt und Schönheit der 
Region Vogtlands zu entdecken. 
Das ÖPNV Mobilitätsangebot ist 
ein wichtiger Teil davon.
Neben aktuellen Themen zu Bus 
und Bahn, widmet sich die neue 
Sommerausgabe diesmal dem 
Thema Nachhaltigkeit. Ob Bio-
Produkte vom Hofgut Eichigt, die 
Wiederbelebung der Sommerfri-
sche Eubabrunn oder eine um-
weltschonende Radtour – es gibt 

viel Interessantes zu lesen. Viele 
Ausflugs- und Veranstaltungstipps 
für die Sommerzeit sowie verschie-
dene Serviceinformationen für die 
Fahrgäste in Bus und Bahn lesen 
Sie in der neuen Vischelant. Seien 
auch Sie mobil und entdecken Sie 
das Vogtland auf neue, spannende 
Weise!
VISCHELANT erscheint dreimal 
im Jahr und liegt in den Kommu-
nen, Tourist-Informationen sowie 
in den Bussen und Bahnen im 
Vogtlandnetz kostenfrei zum Mit-
nehmen bereit. Auf der Internetseite 
www.vogtlandauskunft.de/vische-
lant sind alle Ausgaben digital sowie 
einzelne aktuelle Artikel auch in 
einem Blog zu finden.

Telefon: 037467-289823
Briefhüllen rundum bedruckt Die TelefonSeelsorge Vogtland 

Kontakt:  t.waldmann@diakonieberatung-vogtland.de
Handy: 0176 12613060

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und 
können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch 
mitf inanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversiche-
rungsprämie sowie Santander Safe und Santander AutoCare 
Versicherungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate: 99,- €

Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung: 3.900,- €
Laufzeit: 60 Monate
eff. Jahreszins: 6,99 %
Restrate: 7.140,- €

EZ: 3/2023
Kilometer: 35.800
Getriebe: Schaltgetriebe
Leistung: 62 kW (84 PS)
Kraftstoff: Benzin
Farbe: Weiß
 Euro 6d

13.900,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)

Hyundai i20 Classic– noch 4 Jahre WerksgarantieHyundai i20 Classic– noch 4 Jahre Werksgarantie

Ausstattung
Klimatisierung: Klimaanlage, EinparkhilfeHinten, AirbagsFront-, Seiten- und weitere Airbags ABS, Alarmanlage, 
Berganfahrassistent, Bluetooth, Bordcomputer, Elektr. Fensterheber, Elektr. Seitenspiegel
Elektr. Wegfahrsperre, Freisprecheinrichtung,Garantie, Gepäckraumabtrennung,Geschwindigkeitsbegrenzer
Lederlenkrad, Lichtsensor, Multifunktionslenkrad, Nichtraucher-Fahrzeug, Radio DAB, Regensensor
Reifendruckkontrolle, Scheckheftgepflegt, Servolenkung,Sommerreifen, Spurhalteassistent, Stahlfelgen
Start/Stopp-Automatik, Tagfahrlicht, Tempomat, Traktionskontrolle, Tuner/Radio, USB, Zentralverriegelung
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

25. Juli 2024
33. Jahrgang

Nr. 7

Satzung der Stadt Falkenstein/Vogtl. über Parkge-
bühren (Parkgebührenordnung) vom 11.07.2024

Aufgrund des § 6 a Abs. 6 und 7 des Straßenverkehrsgesetzes (StVG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 5. März 2003 (BGBl. I S. 310, 919), das 
zuletzt durch Artikel 8 des Gesetzes vom 21. November 2023 (BGBl. 2023 
I Nr. 315) geändert worden ist und des § 25 des Sächsischen Straßenver-
kehrsrechtsgesetzes (SächsStrVRG) vom 03. Mai 2019 (SächsGVBL. S. 317) 
hat der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. in seiner Sitzung am 11. Juli 
2024 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich
Für das Parken auf öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen der Stadt 
Falkenstein/Vogtl. werden Gebühren erhoben, soweit Parkflächen mit 
Parkscheinautomaten oder anderen Einrichtungen zur Überwachung der 
Parkzeit ausgestattet sind.

§ 2 Gebührenschuld
Für die Benutzung von Parkflächen auf öffentlichen Straßen, Wegen und 
Plätzen der Stadt Falkenstein/Vogtl., die mit Parkscheinautomaten oder 
anderen Einrichtungen zur Überwachung der Parkzeit ausgestattet sind, 
ist derjenige Fahrzeugführer Gebührenschuldner, der den Parkplatz nutzt. 
Die Gebührenschuld entsteht und wird fällig mit Beginn des gebühren-
pflichtigen Parkens.

§ 3 Gebührenhöhe
(1) Das Parken auf öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen der Stadt Fal-
kenstein/Vogtl., die mit Parkscheinautomaten oder anderen Einrichtungen 
zur Überwachung der Parkzeit ausgestattet sind, beträgt die Parkgebühr 
für ein Wohnmobil / einen Wohnwagen 10,00 Euro (gültig für 24 Stunden).
(2) Die Gebühr ist am Parkscheinautomat oder über den am Parkschein-
automat ausgewiesenen Anbieter für bargeldloses Zahlen zu entrichten. 

§ 4 Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntgabe in Kraft in Kraft.
Falkenstein, den 11. Juli 2024

Marco Siegemund, Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat, oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen.
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Aufruf Nominierung Alfred-Roßner-Medaille der 
Stadt Falkenstein/Vogtl. 

Anmeldetermine der Stadt Falkenstein für die Einschulung 
2025/2026 

Die Anmeldung der Kinder, die zwischen dem 01.07.2018-30.06.2019 geboren 
wurden, findet für den Schulbezirk: Falkenstein/Dorfstadt, in den Wochen vom 
12.08.2024 – 23.08.2024 statt.  

Die Anmeldung erfolgt bei Frau Elfinger und Frau Liebich innerhalb der 
Öffnungszeiten im Hauptamt/Einrichtungsverwaltung des Rathauses, Willy-
Rudert-Platz 1.  

Für Fragen stehen wir Ihnen unter der Telefonnummer (Frau Elfinger) 
03745/741-500 und (Frau Liebich) 03745/741-503 gern zur Verfügung. 

Für die Anmeldung wird benötigt: 
• Kopie der Geburtsurkunde
• Impfausweis im Original
• ggf. Nachweis über alleiniges Sorgerecht vom Jugendamt
• Anmeldeunterlagen (vollständig ausgefüllt mit Unterschrift aller

Sorgeberechtigter)

Der Antrag auf Einschulung ist in der Einrichtungsverwaltung erhältlich oder als 
Download auf der Website:  

www.stadt-falkenstein.de. 

Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.00 Uhr 
Di.: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Mi.: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.00 Uhr 
Do.: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Fr.: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. 

Um das Leben und Wirken von Herrn Alfred Roßner zu würdigen und 
an die durch ihn vorgelebten Grundwerte gegen das Vergessen stetig zu 
erinnern, verleiht die Stadt Falkenstein/Vogtl. die Alfred Roßner Medaille, 
um Vereine, Institutionen, Einzelpersonen und Initiativen auszuzeichnen. 
Diese Auszeichnung soll sich ausschließlich an die verschiedensten Akteure 
richten, die sich in Falkenstein und ihren Ortsteilen im Sinne von Alfred 
Roßner für eine demokratische und tolerante Zivilgesellschaft engagieren 
- gegen Hetze, Hass, Antisemitismus und Gewalt, für ein friedvolles und so-
ziales Miteinander in unserer Stadt und die sich damit in besonderem Maße 
für ihre Mitmenschen einsetzen. Dies ist auf vielfältigste Weise möglich. 
Ab sofort können Sie Ihre Nominierungsvorschläge für 2024 beim Bür-
germeister der Stadt Falkenstein/Vogtl. einreichen. Die Bewerbungsfrist 
endet am 30.09.2024.
Das Einreichungsformular, weitere Informationen zum Nominierungsver-
fahren sowie die Richtlinie – „Alfred-Roßner-Medaille“ der Stadt Falken-
stein finden Sie auf der städtischen Website unter folgendem Link: https://
stadt-falkenstein.de/unsere-stadt/alfred-rossner 
Bitte senden Sie Ihre Vorschläge an: Stadt Falkenstein/Vogtl.
Bürgermeisteramt,Willy-Rudert-Platz 1
08223 Falkenstein/Vogtl.
E-Mail:
buergermeisteramt@stadt-falkenstein.de
Web: www.stadt-falkenstein.de
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Fachförderrichtlinie der Stadt Falkenstein/Vogtl. „Schaufenster - Gestaltungen in der Falkensteiner
Innenstadt“ – Schaufensterförderung Innenstadt Falkenstein/Vogtl.

  Alfred-Roßner-Medaille   
  der Stadt Falkenstein/Vogtl.  
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Nominierungsbogen 2023 
  

Um das Leben und Wirken von Herrn Alfred Roßner zu würdigen und an die durch ihn vorgelebten 
Grundwerte gegen das Vergessen stetig zu erinnern, verleiht die Stadt Falkenstein/Vogtl. die 
Alfred Roßner Medaille, um Vereine, Institutionen, Einzelpersonen und Initiativen auszuzeichnen. 
Diese Auszeichnung soll sich ausschließlich an die verschiedensten Akteure richten, die sich in 
Falkenstein und ihren Ortsteilen im Sinne von Alfred Roßner für eine demokratische und tolerante 
Zivilgesellschaft engagieren - gegen Hetze, Hass, Antisemitismus und Gewalt, für ein friedvolles 
und soziales Miteinander in unserer Stadt und die sich damit in besonderem Maße für ihre 
Mitmenschen einsetzen. Dies ist auf vielfältigste Weise möglich.  
 
Mit diesem Nominierungsbogen können Sie auszeichnungswürdige Vereine/ Initiativen/ 
Institutionen/ Einzelpersonen vorschlagen.  
  

  
  Name des nominierten Vereins/ der Initiative/ Institution oder Einzelperson  
  
  

  
  Bezeichnung des Projektes/ der Arbeit/ des Engagements  
  
  
 
  
Angaben zum/ zu den Nominierten:  
  

   
  Verein / Institution/ Initiative oder bei Einzelperson Name, Vorname  
  

   
  Straße  
   

  
  PLZ/ Ort  
  
  
  
  

  Alfred-Roßner-Medaille   
  der Stadt Falkenstein/Vogtl.  
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Nominierungsbogen 2023 
  

Um das Leben und Wirken von Herrn Alfred Roßner zu würdigen und an die durch ihn vorgelebten 
Grundwerte gegen das Vergessen stetig zu erinnern, verleiht die Stadt Falkenstein/Vogtl. die 
Alfred Roßner Medaille, um Vereine, Institutionen, Einzelpersonen und Initiativen auszuzeichnen. 
Diese Auszeichnung soll sich ausschließlich an die verschiedensten Akteure richten, die sich in 
Falkenstein und ihren Ortsteilen im Sinne von Alfred Roßner für eine demokratische und tolerante 
Zivilgesellschaft engagieren - gegen Hetze, Hass, Antisemitismus und Gewalt, für ein friedvolles 
und soziales Miteinander in unserer Stadt und die sich damit in besonderem Maße für ihre 
Mitmenschen einsetzen. Dies ist auf vielfältigste Weise möglich.  
 
Mit diesem Nominierungsbogen können Sie auszeichnungswürdige Vereine/ Initiativen/ 
Institutionen/ Einzelpersonen vorschlagen.  
  

  
  Name des nominierten Vereins/ der Initiative/ Institution oder Einzelperson  
  
  

  
  Bezeichnung des Projektes/ der Arbeit/ des Engagements  
  
  
 
  
Angaben zum/ zu den Nominierten:  
  

   
  Verein / Institution/ Initiative oder bei Einzelperson Name, Vorname  
  

   
  Straße  
   

  
  PLZ/ Ort  
  
  
  
  

  Alfred-Roßner-Medaille   
  der Stadt Falkenstein/Vogtl.  
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Nominierungsbogen 2023 
   
  
Bitte beschreiben Sie in wenigen Sätzen das Projekt/ die Arbeit/ das Engagement.  

 
Bitte beschreiben Sie kurz welchen Beitrag der Verein/ die Initiative/ die Einzelperson im Sinne 
von Alfred Roßner für eine demokratische und tolerante Zivilgesellschaft gegen Hetze, Hass, 
Antisemitismus und Gewalt für ein friedvolles und soziales Miteinander in Falkenstein geleistet 
hat.  

 
Bitte begründen Sie nachvollziehbar, warum Sie den Verein/ die Initiative/ die Einzelperson für 
auszeichnungswürdig halten.  

 
  

  

  
  
  

  

  
  
  

  

  
  
  

  Alfred-Roßner-Medaille   
  der Stadt Falkenstein/Vogtl.  

  
  
  
 

SSttaaddtt  FFaallkkeennsstteeiinn//VVooggttll..    ||    WWiillllyy--RRuuddeerrtt--PPllaattzz  11    ||    0088222233  FFaallkkeennsstteeiinn//VVooggttll..  
TTeell..  0033774455  774411--00  FFaaxx::  0033774455  774411--770000    ||    EE--MMaaiill::  bbuueerrggeerrmmeeiisstteerraammtt@@ssttaaddtt--ffaallkkeennsstteeiinn..ddee 

Nominierungsbogen 2023 
   
  
Bitte beschreiben Sie in wenigen Sätzen das Projekt/ die Arbeit/ das Engagement.  

 
Bitte beschreiben Sie kurz welchen Beitrag der Verein/ die Initiative/ die Einzelperson im Sinne 
von Alfred Roßner für eine demokratische und tolerante Zivilgesellschaft gegen Hetze, Hass, 
Antisemitismus und Gewalt für ein friedvolles und soziales Miteinander in Falkenstein geleistet 
hat.  

 
Bitte begründen Sie nachvollziehbar, warum Sie den Verein/ die Initiative/ die Einzelperson für 
auszeichnungswürdig halten.  

 
  

  

  
  
  

  

  
  
  

  

  
  
  

  Alfred-Roßner-Medaille   
  der Stadt Falkenstein/Vogtl.  
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Nominierungsbogen 2023  
   
   
Persönliche Angaben zum Absender (Vorschlagender): 
 
  

  
   Name, Vorname  
   

  
  Adresse  
   

  
   Ansprechpartner  
  

  
  Telefon  
  

  
  E-Mail 
  
   
Ergänzende Angaben werden im weiteren Verlauf des Verfahrens direkt von dem/ den Nominierten 
erfragt.  
  
 
Datenschutzhinweise: 
   
☐  Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten für den Zeitraum des   
       Nominierungsverfahrens in der Stadt Falkenstein/Vogtl. gespeichert und verwendet werden.  
       
☐  Ich habe die Informationen unter www. stadt-falkenstein.de/datenschutz nach Art. 13 und Art.  
      14 der DSGVO zur Kenntnis genommen. 
  
 
 
 
  

                                  
     Datum                                                                            Unterschrift Vorschlagender 

Alfred-Roßner-Medaille der Stadt Falkenstein/Vogtl.
Nominierungsbogen 2024

Inhalt
Einleitung 
1. Zuwendungszweck, Rechtsgrundlage 
2. Gegenstand der Förderung 
3. Zuwendungsempfänger 
4. Zuwendungsvoraussetzungen 
5. Verfahren 
5.1. Antragsverfahren 
5.2. Bewilligungsverfahren 

5.3. Auszahlungsverfahren 
6. In-Kraft-Treten 
Einleitung 
Lebendige Innenstädte leben von attraktiven Möglichkeiten des Verweilens, 
des Zusammentreffens und des Austausches der Bevölkerung. Dienstlei-
stungen, Handelsgeschäfte und Gastronomie werden durch Verkaufsflächen, 
Läden und deren Schaufenster wahrgenommen. Schaufenster sind dabei 
die größten und wichtigsten Werbeflächen für ansässige Unternehmen 
und Läden. Sie sollten so gestaltet sein, dass die Blicke der potenziellen 

  Alfred-Roßner-Medaille   
  der Stadt Falkenstein/Vogtl.  
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Nominierungsbogen 2023  
   
   
Persönliche Angaben zum Absender (Vorschlagender): 
 
  

  
   Name, Vorname  
   

  
  Adresse  
   

  
   Ansprechpartner  
  

  
  Telefon  
  

  
  E-Mail 
  
   
Ergänzende Angaben werden im weiteren Verlauf des Verfahrens direkt von dem/ den Nominierten 
erfragt.  
  
 
Datenschutzhinweise: 
   
☐  Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten für den Zeitraum des   
       Nominierungsverfahrens in der Stadt Falkenstein/Vogtl. gespeichert und verwendet werden.  
       
☐  Ich habe die Informationen unter www. stadt-falkenstein.de/datenschutz nach Art. 13 und Art.  
      14 der DSGVO zur Kenntnis genommen. 
  
 
 
 
  

                                  
     Datum                                                                            Unterschrift Vorschlagender 

Datum Unterschrift des Einreichers
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Kundschaft eingefangen werden. Zudem soll die Kundschaft zum Verweilen 
und Betrachten der ausgestellten Waren animiert werden, dies eben hat die 
gewollte Belebung der Innenstädte zur Folge. 
Aktuell stellt sich die Situation in der Falkensteiner Innenstadt jedoch so 
dar, dass einige Läden wohl dauerhaft geschlossen bleiben und mehr und 
mehr Schaufenster verwaisen. Es kann der Eindruck vermittelt werden, 
dass es keine Belebung in der Innenstadt mehr gibt. Dieser Eindruck 
kann sowohl für die Bevölkerung als auch für Touristen, die Falkenstein 
besuchen, entstehen. 
Touristische Ziele wie z. B. der Schloßfelsen, das Rathaus, die Talsperre 
mit dem neu geschaffenen Caravan- Stellplatz, der Bahnhof und die 
Gründerzeit- Architektur der Falkensteiner Innenstadt werden gerne 
angeschaut. Mit dieser Förderrichtlinie sollen Eigentümer von Gebäuden 
animiert und finanziell unterstützt werden, verwaiste Schaufenster in der 
Innenstadt effektiv und mit überschaubarem Aufwand durch Beklebung 
der Fensterfronten nach einem einheitlichen Konzept zu gestalten und ggf. 
den historischen Charakter des ehemaligen Ladengeschäftes zu zeigen.
1. Zuwendungszweck, Rechtsgrundlage 
Mit den Zuwendungen verfolgt die Stadt Falkenstein/Vogtl. das Ziel, das 
Erscheinungsbild der Innenstadt zu verbessern und die Identität der Ein-
wohner für ihre Heimatstadt zu steigern, um damit einen positiven Effekt 
auf die lokalen Unternehmen und auf das Wohlbefinden der Einwohner 
zu erzeugen.
Ziel ist neben der ansprechenden Gestaltung der Schaufenster auch die 
Vermittlung von Hintergrundwissen und Neuigkeiten. Dazu wurde von 
der Designagentur Kismet GmbH aus Reichenbach ein einheitliches Kon-
zept gestaltet.
Ein Rechtsanspruch auf Gewährung dieser Zuwendung nach dieser Fachför-
derrichtlinie besteht nicht. Zuwendungen werden nur nach pflichtgemäßem 
Ermessen im Rahmen der hierfür durch den Stadtrat der Stadt Falkenstein/
Vogtl. zur Verfügung gestellten Haushaltsmittel gewährt.
Grundlage der Zuwendungsförderung bildet der mit der Firma Kismet 
GmbH abgeschlossene Rahmenvertrag und die darin vereinbarten Grund-
sätze zur Gestaltung der „Schaufenster“.
2. Gegenstand der Förderung 
2.1.Die Zuwendung erfolgt als Projektförderung in Form der Anteilsfinan-
zierung mit nicht rückzahlbarem Zuschuss.
2.2. Gefördert werden  50 v.H. der zuwendungsfähigen Kosten. Maximal 
beträgt der Zuschuss 1.500,00 EUR je Gebäude.
2.3. Zuwendungsfähige Kosten sind die Kosten aufgrund der Rechnungs-
legung durch die Firma Kismet GmbH. 
3. Zuwendungsempfänger 
3.1. Zuwendungsempfänger im Sinne dieser Fachförderrichtlinie sind 
- die Grundstückseigentümer oder sonstige Verfügungsberechtigte über 
ein Grundstück (z. Bsp. Erbbauberechtigte bzw. Mieter mit Vollmacht 
des Eigentümers der Gebäude, an denen die Schaufenster gestaltet und 
anschließend beklebt werden).
- Zuwendungsempfänger können sowohl juristische als auch natürliche 
Personen sein. 
3.2. Ansprüche aus dem Zuwendungsbescheid können nicht auf Dritte 
übertragen werden. 
4. Zuwendungsvoraussetzungen
4.1. Gefördert werden nur Schaufenster, welche nach dem vorgegebenen 
Layout der Firma Kismet GmbH gestaltet werden. Die Stadt Falkenstein/
Vogtl. hat einen Rahmenvertrag mit der Kismet GmbH abgeschlossen.
4.2. Folgende Motive und Themen für die Layoutgestaltung gemäß Gestal-
tungsvorschlag Kismet GmbH sind förderfähig
- Historie und Stadtgeschichte
- Tiergarten
- Fotopunkte
- Entdeckungsreise.
4.3. Nicht förderfähig sind Gestaltungsmaßnahmen, welche von der ein-
heitlichen Konzeption abweichen.
4.4.Die Grundstücke/Gebäude müssen sich in der definierten EFRE- Ge-
bietskulisse Falkenstein  “Besser leben im Karree“ - siehe Anlage 1 - befin-
den. Die Gebietskulisse ist Bestandteil der Förderrichtlinie.
5. Verfahren 
5.1. Antragsverfahren 
Eine Zuwendung nach dieser Fachförderrichtlinie wird nur auf Grundlage 
eines gestellten Antrages gewährt. Der Antrag ist postalisch an die Stadt 
Falkenstein/Vogtl., Hauptamt, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/

Vogtl. oder per e-mail an buergermeisteramt@stadt-falkenstein.de ein-
zureichen. Antragsberechtigt sind Grundstückseigentümer oder sonstige 
Verfügungsberechtigte über ein Grundstück (z. Bsp. Erbbauberechtigte 
bzw. Mieter mit Vollmacht des Eigentümers). Antragstellende juristische 
Personen Unternehmen müssen sich durch Vorlage der Gewerbeanmeldung, 
eines Handelsregisterauszugs, der Anmeldung beim Finanzamt oder ver-
gleichbarer Unterlagen legitimieren. Anträge können laufend bei der Stadt 
Falkenstein/Vogtl. gestellt werden. 
Folgende Antragsunterlagen sind einzureichen:
a. ausgefüllter Antrag auf Schaufensterförderung 
b. Kurzbeschreibung des Vorhabens
c. Bestätigung oder Nachweis über das Eigentum oder die Verfügungsbe-
rechtigung am Gebäude durch Grundbuchauszug
d. Legitimation des Antragstellers durch Ausweiskopie bei natürlichen 
Personen 
e.Legitimation des Antragstellers durch Gewerbeanmeldung, Handelsre-
gisterauszug, Anmeldung beim Finanzamt oder vergleichbarer Unterlagen 
(gilt nur für juristische Personen)
f. Angebot der Firma Kismet GmbH mit Layout für die Gestaltung des 
Schaufensters 
g. Datenschutz-Erklärung
Die Stadt Falkenstein/Vogtl. ist berechtigt, weitere Informationen oder 
Nachweise von den Zuwendungsempfangenden anzufordern, sofern dies 
zur Beurteilung des Antrags notwendig ist. 
Es gibt keine Antragsfrist. Über die Vergabe der Zuschüsse wird grundsätz-
lich nach der zeitlichen Reihenfolge des Eingangs der Anträge bei der Stadt 
Falkenstein/Vogtl. und gemäß der Verfügbarkeit der Mittel entschieden. 
Sind die Mittel für das jeweilige Jahr ausgeschöpft, besteht die Möglichkeit 
einer erneuten Antragstellung im Folgejahr.
5.2. Bewilligungsverfahren 
Zuwendungsgebende Stelle ist die Stadt Falkenstein/Vogtl. / Hauptamt. 
Die Bewilligung des Zuschusses erfolgt mittels Zuwendungsbescheid. Zu-
wendungen dürfen nur im Rahmen des vom Stadtrat der Stadt Falkenstein/
Vogtl. zu diesem Zweck zur Verfügung gestellten Haushaltsmittel gewährt 
werden. Kann dem Förderantrag nicht entsprochen werden, ist ein begrün-
deter Ablehnungsbescheid zu erlassen. Ein Rechtsanspruch auf Gewährung 
dieser Zuwendung nach dieser Fachförderrichtlinie besteht nicht.
Nach Erhalt des Zuwendungsbescheides ist die Gestaltung der Schaufenster 
durch den Antragsteller innerhalb von 12 Monaten zu realisieren. 
5.3. Auszahlungsverfahren 
Die Auszahlung des bewilligten Zuschusses erfolgt nach Durchführung 
der förderfähigen  Maßnahme. Folgende Unterlagen sind zur Zahlung des 
Zuschusses einzureichen:
a. Auszahlungsantrag
b. Kopie der Rechnung der Firma Kismet GmbH
c. Zahlungsnachweis (Kontoauszug oder vergleichbar)
d. Foto vom beklebten Schaufenster. 
Die Auszahlung erfolgt ausschließlich per Banküberweisung. Vorfinanzie-
rungen und/oder Zwischenabrechnungen können nicht erfolgen. 
Die Beklebung des Schaufensters/ der Schaufenster soll mindestens  5 Jahre 
angebracht bleiben.
Dies trifft nicht zu, wenn vorher eine (Wieder)Aufnahme einer Handels- 
oder anderen Geschäftstätigkeit in diesen Räumen erfolgt.
5.4. Widerruf des Bewilligungsbescheides:
Wird keine zweckentsprechende Verwendung des Zuschusses festgestellt, 
dann wird der Bewilligungsbescheid aufgehoben. Der Zuschuss wird in 
diesem Fall nicht mehr ausgezahlt.
6. In-Kraft-Treten 
Die Richtlinie der Stadt Falkenstein/Vogtl. 
„Schaufenster - Gestaltungen in der Falkensteiner Innenstadt“ – Schau-
fensterförderung  Innenstadt Falkenstein/Vogtl. tritt am  Tage nach der 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 

Falkenstein/Vogtl., den 12.07.2024

Marco Siegemund, Bürgermeister 
Stadt Falkenstein/Vogtl.
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Stadt Falkenstein/Vogtl. sucht ab 01.09.2024 einen 
Pächter für das Gartengrundstück am „Lochsteinweg“

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Falkenstein/
Vogtl. über das Recht auf Einsicht in das Wählerver-

zeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen

Die Stadt Falkenstein/Vogtl. ist Eigentümerin und Verpächterin des Flur-
stückes 1302 der Gemarkung Falkenstein. Die Stadt Falkenstein/Vogtl. ist 
interessiert, einen Pächter für das Gartengrundstück zu finden.
Das Gartengrundstück gelegen am Lochsteinweg befindet sich momentan 
in einem verwilderten Zustand. 
Diese Veröffentlichung ist eine unverbindliche Aufforderung zur Abgabe 
von Bewerbungen um den zu verpachtenden Pachtgarten. Die Stadt Fal-
kenstein/Vogtl. entscheidet frei, welches Konzept sie annimmt.
Bei Fragen sowie für eventuelle Besichtigungen vor Ort steht Ihnen als 
Ansprechpartner gern zur Verfügung:
Stadt Falkenstein/Vogtl., Liegenschaften, Herr Papaja
Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl., Tel.: 03745/741-615
Mail: papaja.bauamt@stadt-falkenstein.de
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis zum: 31.07.2024 an 
oben aufgeführte Adresse.
Eine detaillierte Objektbeschreibung mit weiteren Informationen finden 
Sie unter der städtischen  Website: www.stadt-falkenstein.de

für die Wahl zum 8. Sächsischen Landtag am 01. September 2024
1. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Wahlbezirke der Stadt 
Falkenstein/Vogtl. wird in der Zeit vom 12. August 2024 bis 16. August 
2024 während der üblichen Dienststunden
Montag     09:00 - 12:00 und 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag  09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 12:00 und 13:00 - 15:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr

in der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Einwohnermeldeamt, Zimmer 
EG-Zi.02, Willy-Rudert-Platz 1,  08223 Falkenstein/Vogtl. für Wahlbe-
rechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Der Ort der Einsichtnahme 
ist barrierefrei.
Innerhalb der Einsichtsfrist kann die oder der Wahlberechtigte von der Ge-
meinde einen Auszug aus dem Wählerverzeichnis über die zu ihrer oder sei-
ner Person eingetragenen Daten verlangen. Jede und jeder Wahlberechtigte 
kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer oder seiner Person 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern eine Wahl-
berechtigte oder ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen will, hat sie oder er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk 
gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, spätestens am 16. 
August 2024 bis 12:00 Uhr bei der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., 
Einwohnermeldeamt, Zimmer EG-02, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Fal-
kenstein/Vogtl. Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift 
eingelegt werden. Wahlberechtigte,
die des Lesens unkundig sind oder mit einer körperlichen Beeinträchtigung 
oder einer Behinderung können sich bei der Einlegung des Einspruchs der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten 
bis spätestens zum 11. August 2024 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt 
zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn sie 
oder er nicht Gefahr laufen will, ihr oder sein Wahlrecht nicht ausüben 
zu können.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen 
werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen bean-
tragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 2 – Vogtland 2
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses 
Wahlkreises
- oder durch Briefwahl teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1. alle in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten
5.2. die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten,
a. wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf 
Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 16 Absatz 1 der Landeswahl-
ordnung (bis zum 11. August 2024) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 19 Absatz 1 der Landeswahlordnung (bis zum 
16. August 2024) versäumt haben,
b. wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antrags-
frist nach § 16 Absatz 1 der Landeswahlordnung oder der Einspruchsfrist 
nach § 19 Absatz 1 der Landeswahlordnung entstanden ist,
c. wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die 
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis 
der Stadt Falkenstein/Vogtl. gelangt ist.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahl-
berechtigten bis zum 30. August 2024, 16:00 Uhr, bei der Stadtverwal-
tung Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl. 
mündlich oder schriftlich, durch Telefax, per E-Mail oder durch sonstige 
dokumentierbare elektronische Übermittlung beantragt werden. Eine 
telefonische Antragstellung ist unzulässig.
Sie können auch den auf der Wahlbenachrichtigung aufgedruckten QR-
Code verwenden oder direkt auf der Internetseite der Stadt Falkenstein/
Vogtl. www.stadt-falkenstein.de, über den Link Wahlscheinbeantragung-
Online, zum Wahlscheinantrag kommen. Der Online Wahlscheinantrag 
kann bis spätestens zum 29. August 2024, 12:00 Uhr, genutzt werden. 
Im Falle einer Beantragung per E-Mail ist diese ausschließlich an folgende 
Adresse Weber.H.Meldeamt@Stadt-Falkenstein.de zu richten. In dem An-
trag sind Familienname, Vorname/n der/des Wahlberechtigten sowie Ge-
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burtsdatum oder die laufende Nummer laut Wählerverzeichnis anzugeben, 
um eine zweifelsfreie Identifikation zu ermöglichen. Es ist zudem anzugeben, 
an welche Adresse die Briefwahlunterlagen versendet werden sollen.
Bei persönlicher Beantragung des Wahlscheins besteht in der Stadtver-
waltung Falkenstein/Vogtl. die Möglichkeit des sofortigen Wählens vor 
Ort (Sofortwahl).
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.
Versichert eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter glaubhaft, 
dass ihr oder ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihr oder ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein 
erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus 
den unter 5.2 Buchstabe a. bis c. angegebenen Gründen den Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass sie oder er dazu berechtigt ist.
Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder mit einer körperlichen 
Beeinträchtigung oder einer Behinderung können sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen weißen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen grünen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden 
ist, versehenen gelben Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen 
ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die 
bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies 
hat sie der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. vor Empfangnahme der 
Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen.
Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen einer körperlichen 
Beeinträchtigung oder einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme ge-
hindert sind, können sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der oder 
dem Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entschei-
dung der oder des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheim-
haltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der 
Wahl einer anderen Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss die Wählerin oder der Wähler den Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 16:00 
Uhr eingeht. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
abgegeben werden.
Datenschutzrechtliche Hinweise
1. Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt oder 
Einspruch gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses eingelegt, so werden die in diesem Zusammenhang angegebenen, 
personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages bzw. des Ein-
spruchs verarbeitet, § 16 und § 19 Landeswahlordnung. Wurde ein Antrag 
auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt oder haben Sie eine Vollmacht 
für die Beantragung eines Wahlscheins und/oder für die Abholung des 
Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen ausgestellt, so werden die in diesem 
Zusammenhang angegebenen, personenbezogenen Daten zur Bearbeitung 
des Antrages beziehungsweise zur Prüfung der Bevollmächtigung verarbei-
tet, § 17 Absatz 2 Sächsisches Wahlgesetz, §§ 22 bis 24 Landeswahlordnung. 
Die Angaben im Rahmen der Erklärung der bevollmächtigten Person, dass 
sie oder er nicht mehr als vier Wahlberechtigte bei der Empfangnahme 
vertritt, dienen dazu, die Berechtigung der bevollmächtigten Person für die 
Beantragung eines Wahlscheins bzw. die Berechtigung für den Empfang des 
Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen zu prüfen, § 23 Absatz 1 Satz 6, § 
24 Absatz 6 Landeswahlordnung. Die Gemeinde führt Verzeichnisse über 
erteilte Wahlscheine, § 24 Absatz 7 Landeswahlordnung, ein Verzeichnis 
über für ungültig erklärte Wahlscheine, § 24 Absatz 8 Satz 1 Landeswahl-

ordnung, sowie ein Verzeichnis über die Bevollmächtigten und die an sie 
ausgehändigten Wahlscheine, § 24 Absatz 6 Satz 4 Landeswahlordnung.
2. Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. 
Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung in das Wählerverzeichnis, 
des Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis und des Antrages auf Erteilung 
eines Wahlscheins sowie die Erteilung bzw. Aushändigung des Wahlscheins 
und der Briefwahlunterlagen an eine bevollmächtigte Person ist ohne die 
Angaben nicht möglich.
3. Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personenbezo-
genen Daten ist die oben genannte Gemeinde. Die Kontaktdaten der oder 
des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind: Stadt Falkenstein/Vogtl., 
Datenschutzbeauftragte/r, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl.
4. Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung ins 
Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des Einspruchs gegen das 
Wählverzeichnis oder gegen die Versagung des Wahlscheins empfängt die 
personenbezogenen Daten die Kreiswahlleiterin oder der Kreiswahlleiter 
(Postanschrift: Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 Plauen.
5. Die Frist für die Speicherung der im Zusammenhang mit der Führung 
des Wählerverzeichnisses, der Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, des 
Verzeichnisses über für ungültig erklärte Wahlscheine und des Verzeich-
nisses über die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine 
verarbeiteten personenbezogenen Daten richtet sich nach § 78 Absatz 3 
Landeswahlordnung: Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, 
Verzeichnisses über für ungültig erklärte Wahlscheine und Verzeichnisse 
der Bevollmächtigten sind nach Ablauf von sechs Monaten seit der Wahl zu 
vernichten, wenn nicht die Landeswahlleiterin oder der Landeswahlleiter 
mit Rücksicht auf ein schwebendes Wahlprüfungsverfahren etwas anderes 
anordnet oder sie für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer 
Wahlstraftat von Bedeutung sein können.
6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen folgende 
Rechte zu:
• Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Daten (§ 2 
Absatz 4 Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, Artikel 15 Daten-
schutz-Grundverordnung)
• Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen personenbezo-
genen Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, 
Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung)
• Recht auf Löschung personenbezogener Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches 
Datenschutzdurch-führungsgesetz, Artikel 17 Datenschutz-Grundver-
ordnung)
• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Daten (§ 
2 Absatz 4 des Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, Artikel 18 
Datenschutz-Grundverordnung)
Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschriften, ins-
besondere durch die Vorschriften über das Recht auf Einsichtnahme in das 
Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie, § 17 Absatz 1 Sächsisches 
Wahlgesetz in Verbindung mit § 18 Absatz 2 und 3 Landeswahlordnung, 
durch die Vorschriften über den Einspruch und Beschwerde gegen das 
Wählerverzeichnis, § 19 Landeswahlordnung.
7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie Beschwerden 
an die Sächsische Datenschutz- und Transparenzbeauftragte oder den 
Sächsischen Datenschutz- und Transparenzbeauftragten (Postanschrift: 
Sächsische(r) Datenschutz- und Transparenzbeauftragte(r), Postfach 11 01 
32, 01330 Dresden, E-Mail: post@sdtb.sachsen.de) richten.

Falkenstein/Vogtl., den 10.07.2024

Marco Siegemund, Bürgermeister Stadt Falkenstein/Vogtl.

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Falkenstein/
Vogtl. Wahlbekanntmachung

1. Am 01. September 2024 findet die Wahl zum 8. Sächsischen Landtag statt. 
Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2. Die Stadt Falkenstein/Vogtl. ist in folgende 7 allgemeine Wahlbezirke 
eingeteilt:
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Ausschreibung zur Wahl der Ortsvorsteher für die
Ortschaften Oberlauterbach, Trieb und Schönau

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
vom 22.07.2024 bis 11. August 2024 übersandt worden sind, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten 
zu wählen haben.
Die Briefwahlvorstände treten zur Zulassung der Wahlbriefe sowie zur 
Ermittlung und Feststellung des Briefwahlergebnisses am Wahltag um 
16:00 Uhr an folgenden Orten zusammen: 

 

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Falkenstein/Vogtl. 
 

Wahlbekanntmachung 
 
1. Am 01. September 2024 findet die Wahl zum 8. Sächsischen Landtag statt. Die Wahl dauert von 8:00 

bis 18:00 Uhr. 
 

2. Die Stadt Falkenstein/Vogtl. ist in folgende 7 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt: 
 

Wahl-
bezirks 

Nr. 
Wahlbezirk/ Wahlraum barriere

frei 

01 Turnhalle am Rathaus  
Amtsstraße 13, 08223 Falkenstein/Vogtl. 
 
 
  

Ja 

02 Grundschule Hauptstraße 
Hauptstraße 2, 08223 Falkenstein/Vogtl. Ja 

03 Oberschule I 
Pestalozzistraße 31, Zi.102, 08223 Falkenstein/Vogtl. Ja 

04 Oberschule II  
Pestalozzistraße 31, Zi.110, 08223 Falkenstein/Vogtl. Ja 

05 Grundschule Dorfstadt 
Reumtengrüner Straße 25, 08223 Falkenstein/Vogtl. Ja 

06 Bürgerhaus Oberlauterbach  
Hauptstraße 24, 08239 Falkenstein/Vogtl. OT Oberlauterbach Nein 

07 Jugend- und Seniorenzentrum Trieb  
Schönauer Straße 24, 08239 Falkenstein/Vogtl. OT Trieb Ja 

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 22.07.2024 bis 11. 
August 2024 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die 
Wahlberechtigten zu wählen haben. 
 
Die Briefwahlvorstände treten zur Zulassung der Wahlbriefe sowie zur Ermittlung und Feststellung des 
Briefwahlergebnisses am Wahltag um 16:00 Uhr an folgenden Orten zusammen:  
 

 
 Die Ermittlung und Feststellung des Briefwahlergebnisses erfolgt ab 18.00 Uhr an gleicher Stelle. 

3. Jede und jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis sie oder er eingetragen ist. Die Wählerinnen und Wähler haben die 
Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die 
Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jede Wählerin und jeder Wähler bekommt bei 
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine 
Direktstimme und eine Listenstimme. Das Stärkeverhältnis der Parteien im Sächsischen Landtag 
errechnet sich nur aus der Anzahl der Listenstimmen. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
a)  für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direktbewerberinnen und -bewerber der zugelassenen 
Kreiswahlvorschläge, bei Kreiswahlvorschlägen von Parteien außerdem den Namen der Parteien und, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem 
das Kennwort und rechts von dem Namen jeder Bewerberin und jedes Bewerbers einen Kreis für die 
Kennzeichnung,  
 

Nr. Bezeichnung/ Ort   barriere
frei 

BW 1 Briefwahl I Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-Platz 1,  
Zi.1.OG-05, 08223 Falkenstein/Vogtl. Ja 

BW 2 Briefwahl II Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-Platz 1,  
Zi.2.OG-02, 08223 Falkenstein/Vogtl. Ja 

 

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Falkenstein/Vogtl. 
 

Wahlbekanntmachung 
 
1. Am 01. September 2024 findet die Wahl zum 8. Sächsischen Landtag statt. Die Wahl dauert von 8:00 

bis 18:00 Uhr. 
 

2. Die Stadt Falkenstein/Vogtl. ist in folgende 7 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt: 
 

Wahl-
bezirks 

Nr. 
Wahlbezirk/ Wahlraum barriere

frei 

01 Turnhalle am Rathaus  
Amtsstraße 13, 08223 Falkenstein/Vogtl. 
 
 
  

Ja 

02 Grundschule Hauptstraße 
Hauptstraße 2, 08223 Falkenstein/Vogtl. Ja 

03 Oberschule I 
Pestalozzistraße 31, Zi.102, 08223 Falkenstein/Vogtl. Ja 

04 Oberschule II  
Pestalozzistraße 31, Zi.110, 08223 Falkenstein/Vogtl. Ja 

05 Grundschule Dorfstadt 
Reumtengrüner Straße 25, 08223 Falkenstein/Vogtl. Ja 

06 Bürgerhaus Oberlauterbach  
Hauptstraße 24, 08239 Falkenstein/Vogtl. OT Oberlauterbach Nein 

07 Jugend- und Seniorenzentrum Trieb  
Schönauer Straße 24, 08239 Falkenstein/Vogtl. OT Trieb Ja 

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 22.07.2024 bis 11. 
August 2024 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die 
Wahlberechtigten zu wählen haben. 
 
Die Briefwahlvorstände treten zur Zulassung der Wahlbriefe sowie zur Ermittlung und Feststellung des 
Briefwahlergebnisses am Wahltag um 16:00 Uhr an folgenden Orten zusammen:  
 

 
 Die Ermittlung und Feststellung des Briefwahlergebnisses erfolgt ab 18.00 Uhr an gleicher Stelle. 

3. Jede und jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis sie oder er eingetragen ist. Die Wählerinnen und Wähler haben die 
Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die 
Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jede Wählerin und jeder Wähler bekommt bei 
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine 
Direktstimme und eine Listenstimme. Das Stärkeverhältnis der Parteien im Sächsischen Landtag 
errechnet sich nur aus der Anzahl der Listenstimmen. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
a)  für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direktbewerberinnen und -bewerber der zugelassenen 
Kreiswahlvorschläge, bei Kreiswahlvorschlägen von Parteien außerdem den Namen der Parteien und, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem 
das Kennwort und rechts von dem Namen jeder Bewerberin und jedes Bewerbers einen Kreis für die 
Kennzeichnung,  
 

Nr. Bezeichnung/ Ort   barriere
frei 

BW 1 Briefwahl I Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-Platz 1,  
Zi.1.OG-05, 08223 Falkenstein/Vogtl. Ja 

BW 2 Briefwahl II Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-Platz 1,  
Zi.2.OG-02, 08223 Falkenstein/Vogtl. Ja 

Die Ermittlung und Feststellung des Briefwahlergebnisses erfolgt ab 18.00 
Uhr an gleicher Stelle.
1. Jede und jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie oder er eingetragen ist. 
Die Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenach-
richtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jede Wählerin und 
jeder Wähler bekommt bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel 
ausgehändigt. Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Direktstimme 
und eine Listenstimme. Das Stärkeverhältnis der Parteien im Sächsischen 
Landtag errechnet sich nur aus der Anzahl der Listenstimmen.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a)  für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direktbewerberinnen und 
-bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge, bei Kreiswahlvorschlä-
gen von Parteien außerdem den Namen der Parteien und, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen jeder Bewerberin und 
jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung, 
b)  für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien, sofern sie 
eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der 
ersten fünf Bewerberinnen und Bewerber der zugelassenen Landeslisten 
und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.
Die Wählerin oder der Wähler gibt
ihre oder seine Direktstimme in der Weise ab, dass sie oder er auf dem 
linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Bewerberin oder 
welchem Bewerber sie gelten soll,
und seine Listenstimme in der Weise, dass sie oder er auf dem rechten Teil 
des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 
Der Stimmzettel muss von der Wählerin oder dem Wähler in einer Wahlka-
bine des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeich-
net und in der Weise gefaltet werden, dass ihre oder seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 
2. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 
3. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der 
Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises 
oder 
b) durch Briefwahl
teilnehmen. 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen amt-
lichen Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
(im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, 
dass er dort spätestens am Wahltag bis 16:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
4. Jede und jeder Wahlberechtigte kann ihr oder sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch eine 
Vertreterin oder einen Vertreter anstelle der oder des Wahlberechtigten ist 
unzulässig (§ 13 Absatz 4 des Sächsischen Wahlgesetzes). 
Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder wegen einer kör-
perlichen Beeinträchtigung oder einer Behinderung an der Abgabe ihrer 
Stimme gehindert sind, können sich hierzu der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
von der oder dem Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willens-
bildung oder Entscheidung der oder des Wahlberechtigten ersetzt oder 
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 13 
Absatz 5 des Sächsischen Wahlgesetzes).  
Wer vorsätzlich unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im 
Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung der oder des 
Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung der oder 
des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a 
Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
5. Im Wahlbezirk Oberschule I, Pestalozzistraße 31, Zi.102, 08223 Falken-
stein/Vogtl. wird eine repräsentative Wahlstatistik nach § 70 der Landes-
wahlordnung durchgeführt. 

Stadt Falkenstein/Vogtl., den 15.07.2024 

Marco Siegemund, Bürgermeister

Gesucht werden ehrenamtliche Ortsvorsteher (m/w/d) für die Ortschaften 
Oberlauterbach, Trieb und Schönau gemäß § 14 der Hauptsatzung der Stadt 
Falkenstein/Vogtl. in Verbindung mit § 68 der Sächsischen Gemeindeord-
nung (SächsGemO) .
Wählbar zum Ortsvorsteher sind Deutsche im Sinne des Artikels 116 
Grundgesetz und EU-Bürger, die mindestens das 18. Lebensjahr vollendet 
sowie ihren Wohnsitz in der jeweiligen Ortschaft seit mindestens 3 Monaten 
haben und die allgemeinen persönlichen Voraussetzungen für die Berufung 
in ein Ehrenbeamtenverhältnis erfüllen.
Allgemeine Kenntnisse im kommunalen Bereich sind wünschenswert. 
Überdurchschnittliches Engagement, Flexibilität und Kooperationsbe-
reitschaft werden vorausgesetzt. Die für das Amt notwendige Zeit soll 
aufgebracht werden.

Der ehrenamtliche Ortsvorsteher wird von den neu gewählten Ortschafts-
räten im Rahmen der konstituierenden Sitzung für die Wahlperiode des 
Ortschaftsrates gewählt (§ 68 Absatz 1 SächsGemO).
Die Wahl erfolgt nach dem Grundsatz der Mehrheitswahl durch den 
Ortschaftsrat. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen 
erhalten hat. Entfällt auf keinen Bewerber mehr als die Hälfte der gültigen 
Stimmen, erfolgt ein neuer Wahlgang. Gewählt ist dann der Bewerber mit 
der höchsten Stimmenzahl; bei Stimmengleichheit entscheidet das Los.

Wahlvorschläge sind bis zum 30.08.2024 in der Stadt Falkenstein/Vogtl. 
bei Frau Kerstin Leonhardt, Hauptamtsleiterin, 2. OG-07 zu den üblichen 
Sprechzeiten einzureichen, oder per Mail an: Leonhardt.Hauptamt@Stadt-
Falkenstein.de

Falkenstein/Vogtl., den 24.07.2024

M. Siegemund
Bürgermeister
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Die Stadt Falkenstein/Vogtl. als erfüllende Ge-
meinde der Verwaltungsgemeinschaft macht für 

die Gemeinde Neustadt/Vogtl. Folgendes bekannt:
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Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum 8. Sächsischen Landtag am 01. September 2024

1. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Wahlbezirke der Ge-
meinde Neustadt/Vogtl. wird in der Zeit vom 12. August 2024 bis 16. August 
2024 während der üblichen Dienststunden

Montag     09:00 - 12:00 und 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag  09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 12:00 und 13:00 - 15:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr

in der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Einwohnermeldeamt, Zimmer 
EG-Zi.02, Willy-Rudert-Platz 1, 
08223 Falkenstein/Vogtl. für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit-
gehalten. Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei.

Innerhalb der Einsichtsfrist kann die oder der Wahlberechtigte von der 
Gemeinde einen Auszug aus dem Wählerverzeichnis über die zu ihrer oder 
seiner Person eingetragenen Daten verlangen. Jede und jeder Wahlberech-
tigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer oder seiner 
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern eine 
Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen will, hat sie oder er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk 
gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, spätestens am 16. 

August 2024 bis 12:00 Uhr bei der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., 
Einwohnermeldeamt, Zimmer EG-02, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Fal-
kenstein/Vogtl. Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift 
eingelegt werden. Wahlberechtigte,
die des Lesens unkundig sind oder mit einer körperlichen Beeinträchtigung 
oder einer Behinderung können sich bei der Einlegung des Einspruchs der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten 
bis spätestens zum 11. August 2024 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt 
zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn sie 
oder er nicht Gefahr laufen will, ihr oder sein Wahlrecht nicht ausüben 
zu können.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen 
werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen bean-
tragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 2 – Vogtland 2
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses 
Wahlkreises
- oder durch Briefwahl teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1. alle in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten
5.2. die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten,
a. wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf 
Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 16 Absatz 1 der Landeswahl-
ordnung (bis zum 11. August 2024) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 19 Absatz 1 der Landeswahlordnung (bis zum 
16. August 2024) versäumt haben,
b. wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antrags-
frist nach § 16 Absatz 1 der Landeswahlordnung oder der Einspruchsfrist 
nach § 19 Absatz 1 der Landeswahlordnung entstanden ist,
c. wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die 
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis 
der Stadt Falkenstein/Vogtl. gelangt ist.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahl-
berechtigten bis zum 30. August 2024, 16:00 Uhr, bei der Stadtverwal-
tung Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl. 
mündlich oder schriftlich, durch Telefax, per E-Mail oder durch sonstige 
dokumentierbare elektronische Übermittlung beantragt werden. Eine 
telefonische Antragstellung ist unzulässig.
Sie können auch den auf der Wahlbenachrichtigung aufgedruckten QR-
Code verwenden oder direkt auf der Internetseite der Stadt Falkenstein/
Vogtl. www.stadt-falkenstein.de, über den Link Wahlscheinbeantragung-
Online, zum Wahlscheinantrag kommen. Der Online Wahlscheinantrag 
kann bis spätestens zum 29. August 2024, 12:00 Uhr, genutzt werden. 
Im Falle einer Beantragung per E-Mail ist diese ausschließlich an folgende 
Adresse Weber.H.Meldeamt@Stadt-Falkenstein.de zu richten. In dem 
Antrag sind Familienname, Vorname/n der/des Wahlberechtigten sowie 
Geburtsdatum oder die laufende Nummer laut Wählerverzeichnis anzu-
geben, um eine zweifelsfreie Identifikation zu ermöglichen. Es ist zudem 
anzugeben, an welche Adresse die Briefwahlunterlagen versendet werden 
sollen.Bei persönlicher Beantragung des Wahlscheins besteht in der Stadt-
verwaltung Falkenstein/Vogtl. die Möglichkeit des sofortigen Wählens 
vor Ort (Sofortwahl). Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die 
ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahl-
tag, 15:00 Uhr, gestellt werden. Versichert eine Wahlberechtigte oder ein 
Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihr oder ihm der beantragte Wahlschein 
nicht zugegangen ist, kann ihr oder ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12:00 
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. Nicht in das Wählerverzeichnis 
eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a. bis c. 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch 
bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass sie oder er dazu berechtigt ist.
Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder mit einer körperlichen 
Beeinträchtigung oder einer Behinderung können sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen weißen Stimmzettel des Wahlkreises,

Wichtige Termine zur Anmeldung der Schulanfänger für 
das Schuljahr 2025/2026 

Die Anmeldung der Kinder, die zwischen dem 01.07.2018 und dem 
30.06.2019 geboren wurden, erfolgt für die 

Grundschule Grünbach, Bahnhofstraße 14, 08223 Grünbach am 
Dienstag,  13.08.2024  von 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch,  14.08.2024  von 8.00 – 12.00 Uhr 

im Sekretariat der Schule (1. Stock). Für Rückfragen sind wir 
telefonisch über die 03745-5441 erreichbar. 
Bitte bringen Sie Folgendes zur Anmeldung mit: 

▪ Antrag auf Einschulung
▪ Kopie der Geburtsurkunde

▪ den Impfausweis zum Nachweis des Masernschutzes
▪ bei alleinigem Sorgerecht Nachweis vom Jugendamt

Sollte bei gemeinsamen Sorgerecht ein Elternteil zur Anmeldung 
verhindert sein, bringen Sie bitte eine Vollmacht mit. 

Wenn Ihr Kind eine Kindertagesstätte besucht, füllen Sie bitte das 
Formular „Schweigepflichtentbindung“ aus. 

Die Formulare können Sie auf unserer Homepage 
www.grundschule-gruenbach.de unter der Rubrik „Links“ 

herunterladen oder direkt in der Schule ausfüllen. 

Die Grundschule Grünbach gehört zum Schulbezirk 2 
der Stadt Falkenstein und umfasst: 

Grünbach, alle Straßen, Grünbach OT Muldenberg, alle Straßen, 
Neustadt, alle Straßen, Neustadt OT Poppengrün, alle Straßen, Neustadt OT 

Neudorf, alle Straßen, Neustadt OT Siebenhitz, alle Straßen, Neustadt OT Oberwinn 
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- einen amtlichen grünen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden 
ist, versehenen gelben Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen 
ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die 
bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies 
hat sie der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. vor Empfangnahme der 
Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen.
Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen einer körperlichen 
Beeinträchtigung oder einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme ge-
hindert sind, können sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der oder 
dem Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentschei-
dung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-
licher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung der oder des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung 
von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss die Wählerin oder der Wähler den Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 16:00 
Uhr eingeht. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
abgegeben werden.
Datenschutzrechtliche Hinweise
1. Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt oder 
Einspruch gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses eingelegt, so werden die in diesem Zusammenhang angegebenen, 
personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages bzw. des Ein-
spruchs verarbeitet, § 16 und § 19 Landeswahlordnung. Wurde ein Antrag 
auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt oder haben Sie eine Vollmacht 
für die Beantragung eines Wahlscheins und/oder für die Abholung des 
Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen ausgestellt, so werden die in diesem 
Zusammenhang angegebenen, personenbezogenen Daten zur Bearbeitung 
des Antrages beziehungsweise zur Prüfung der Bevollmächtigung verarbei-
tet, § 17 Absatz 2 Sächsisches Wahlgesetz, §§ 22 bis 24 Landeswahlordnung. 
Die Angaben im Rahmen der Erklärung der bevollmächtigten Person, dass 
sie oder er nicht mehr als vier Wahlberechtigte bei der Empfangnahme 
vertritt, dienen dazu, die Berechtigung der bevollmächtigten Person für die 
Beantragung eines Wahlscheins bzw. die Berechtigung für den Empfang des 
Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen zu prüfen, § 23 Absatz 1 Satz 6, § 
24 Absatz 6 Landeswahlordnung. Die Gemeinde führt Verzeichnisse über 
erteilte Wahlscheine, § 24 Absatz 7 Landeswahlordnung, ein Verzeichnis 
über für ungültig erklärte Wahlscheine, § 24 Absatz 8 Satz 1 Landeswahl-
ordnung, sowie ein Verzeichnis über die Bevollmächtigten und die an sie 
ausgehändigten Wahlscheine, § 24 Absatz 6 Satz 4 Landeswahlordnung.
2. Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. 
Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung in das Wählerverzeichnis, 
des Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis und des Antrages auf Erteilung 
eines Wahlscheins sowie die Erteilung bzw. Aushändigung des Wahlscheins 
und der Briefwahlunterlagen an eine bevollmächtigte Person ist ohne die 
Angaben nicht möglich.
3. Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personenbezo-
genen Daten ist die oben genannte Gemeinde. Die Kontaktdaten der oder 
des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind: Stadt Falkenstein/Vogtl., 
Datenschutzbeauftragte/r, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl.
4. Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung ins 
Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des Einspruchs gegen das 
Wählverzeichnis oder gegen die Versagung des Wahlscheins empfängt die 
personenbezogenen Daten die Kreiswahlleiterin oder der Kreiswahlleiter 
(Postanschrift: Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 Plauen.
5. Die Frist für die Speicherung der im Zusammenhang mit der Führung des 
Wählerverzeichnisses, der Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, des Ver-
zeichnisses über für ungültig erklärte Wahlscheine und des Verzeichnisses 
über die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine 
verarbeiteten personenbezogenen Daten richtet sich nach § 78 Absatz 3 
Landeswahlordnung: Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, 

Verzeichnisses über für ungültig erklärte Wahlscheine und Verzeichnisse 
der Bevollmächtigten sind nach Ablauf von sechs Monaten seit der Wahl zu 
vernichten, wenn nicht die Landeswahlleiterin oder der Landeswahlleiter 
mit Rücksicht auf ein schwebendes Wahlprüfungsverfahren etwas anderes 
anordnet oder sie für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer 
Wahlstraftat von Bedeutung sein können.
6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen folgende 
Rechte zu:
• Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Daten (§ 
2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, Artikel 15 
Datenschutz-Grundverordnung)
• Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen personenbezo-
genen Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, 
Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung)
• Recht auf Löschung personenbezogener Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches 
Datenschutzdurch-führungsgesetz, Artikel 17 Datenschutz-Grundver-
ordnung)
• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Daten (§ 
2 Absatz 4 des Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, Artikel 18 
Datenschutz-Grundverordnung)
Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschriften, ins-
besondere durch die Vorschriften über das Recht auf Einsichtnahme in das 
Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie, § 17 Absatz 1 Sächsisches 
Wahlgesetz in Verbindung mit § 18 Absatz 2 und 3 Landeswahlordnung, 
durch die Vorschriften über den Einspruch und Beschwerde gegen das 
Wählerverzeichnis, § 19 Landeswahlordnung.
7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie Beschwerden 
an die Sächsische Datenschutz- und Transparenzbeauftragte oder den 
Sächsischen Datenschutz- und Transparenzbeauftragten (Postanschrift: 
Sächsische(r) Datenschutz- und Transparenzbeauftragte(r), Postfach 11 01 
32, 01330 Dresden, E-Mail: post@sdtb.sachsen.de) richten.
Falkenstein/Vogtl., den 10.07.2024

Marco Siegemund,
Bürgermeister Stadt Falkenstein/Vogtl.

Wahlbekanntmachung
1. Am 01. September 2024 findet die Wahl zum 8. Sächsischen Landtag statt. 
Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.  
2. Die Gemeinde Neustadt/Vogtl. bildet einen Wahlbezirk.
Der Wahlraum wird im Bürgerhaus Neustadt, Oelsnitzer Straße 40, 08223 
Neustadt/Vogtl. eingerichtet und ist nicht barrierefrei.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
vom 22.07.2024 bis 11. August 2024 übersandt worden sind, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten 
zu wählen haben.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe sowie zur Er-
mittlung und Feststellung des Briefwahlergebnisses am Wahltag um 16:00 
Uhr an folgendem Ort zusammen: 
Briefwahl III, Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-Platz 1, 
Zi.2.OG-01, 08223 Falkenstein/Vogtl. (Zugang ist barrierefrei).
Die Ermittlung und Feststellung des Briefwahlergebnisses erfolgt ab 18.00 
Uhr an gleicher Stelle.
3. Jede und jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie oder er eingetragen ist. 
Die Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenach-
richtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jede Wählerin und 
jeder Wähler bekommt bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel 
ausgehändigt. Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Direktstimme 

Die Stadt Falkenstein/Vogtl. als erfüllende Gemein-
de der Verwaltungsgemeinschaft  macht für die 
Gemeinde Neustadt/Vogtl. Folgendes bekannt:
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Katholische Pfarrei St. Christophorus Auerbach
Gemeinde Heilige Familie Falkenstein

kirchliche.nachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen August 2024
Freitag 02.08. 15.00 Uhr Abschluss-Gottesdienst der RKW
mit Segnung der Schulanfänger
Samstag 03.08. 18.00 Uhr Heilige Messe
Donn.    08.08. 09.00 Uhr Heilige Messe anschl. Senioren-Vormittag
Sonntag 11.08. 09.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag 18.08. 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Samstag 24.08. 18.00 Uhr Heilige Messe
Samstag 31.08. 10:00 Uhr Heilige Firmung
  in der Laurentiuskirche Auerbach
Werktags-Gottesdienst:
Donnerstags 09.00 Uhr Heilige Messe vorher 08.30 Uhr Rosenkranz-Gebet
Bitte wöchentlich informieren, ob der Gottesdienst stattfindet.Alle Gottes-
dienst-Zeiten der Pfarrei St. Christophorus bitte an den Aushängen und auf 
der Homepage der Pfarrei einsehen.

Ende des amtlichen Teils
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Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

Der Herr heilt, die zerbrochenen Herzens sind und verbindet ihre Wunden. 
Psalm 147,3
Psalm 147 beschreibt Gott in seiner unvergleichlichen Größe, Macht und 
Einsicht: er kennt die Zahl und Namen aller Sterne, er macht das Wetter 
und gleichzeitig wird beschrieben wie sich dieser Gott herabbeugt zu seiner 
Stadt Jerusalem, ihr hilft, beisteht, ihr Gedeihen schenkt, herabbeugt zu 
den Elenden und noch tiefer zu denen, die zerbrochenen Herzens sind und 
ihre Wunden heilt. Wo gibt es das? Dass sich jemand so Hohes und Großes
herabneigt, sich dem Kleinen, Geringen, Verwundeten zuwendet und es 
nicht übersieht, dass jemand Macht hat, das Universum zu lenken und 
beschützen, Regierungen ein- und abzusetzen und sich nicht zu schade, zu 
fein ist für das Elende, Niedergeschlagene, oder einfach die Alltagssorgen? 
Der mit Königen und Bettlern gleichermaßen Umgang pflegt. Schauen 
wir einmal in eine der Synagogen Israels (Lk 13). Da sitzen sicher wichtige
Würdenträger der Synagoge, der Stadt, die schon damals und heute immer 
noch eigens erwähnt werden bei Begrüßungen, Ehre wem Ehre gebührt, die 
aber auch bisweilen hofiert werden (wollen) – doch der Redner Jesus hat nicht 
nur Blicke und Worte für diese Leute. Zwischen den Reihen hockt durch 
ihre Krankheit zusammengekrümmt eine Frau, sie kann sich nicht mehr 
aufrichten und das schon 18 Jahre lang. Man kann sie nicht ohne weiteres 
sehen, wie sie in ihrer Bank häufelt, am liebsten möchte man so etwas auch 
nicht sehen, man hat nur Blicke für das Hohe und Erhabene, das Schöne 
und Mächtige. Doch Jesus sieht sie. Und er kümmert sich um sie. Er ruft 
sie zu sich. Und er heilt sie. - Er sieht auch den Ausgezehrten, der 38 Jahre 
schon im Krankenhaus Bethesda dahinsiecht (Joh 5). Und er nimmt sich 
des Verbrechers am Kreuz an, auf den niemand mehr einen Pfifferling gibt. 
Der Herr hat Augen auch für solche Menschen. Und das nicht in der Weise,
wie es die Welt oft genug tut, das Zerbrochene, Verwundete, Unansehnliche 
ins Licht zu zerren zum Begaffen, zum Kopfschütteln, zum Draufzeigen 
und Drüberreden. Sondern um es in seine Liebe zu ziehen, um es gesund 
zu machen, ohne es zu verachten. Der Herr heilt, die zerbrochenen Herzens 
sind und verbindet ihre Wunden. Welch eine Wohltat für diese Frau, für 
solche Menschen. Welch ein Herr. Wie viele sind unter uns, die sich sehnen, 
dass Zerbrochenes ganz wird, das Verletzungen heil werden, dass Wunden 
verbunden werden? Der HERR Jesus möchte es, Er hat die Macht dazu. Ps 
147 beginnt und endet mit den Worten: Lobet den Herrn. Ja es gehört sich, 
es ist absolut angemessen, ihn zu loben, für das, was er ist und tut.  
Ihr Falk Schubert
Ein herzliches Willkommen in der Spalte unserer Kirchgemeinde!
Gottesdienste im Lutherhaus
04.08. 08.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst
11.08. 08.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedenken der Monate Juli, August 
und September

und eine Listenstimme. Das Stärkeverhältnis der Parteien im Sächsischen 
Landtag errechnet sich nur aus der Anzahl der Listenstimmen.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a)  für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direktbewerberinnen und 
-bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge, bei Kreiswahlvorschlä-
gen von Parteien außerdem den Namen der Parteien und, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen jeder Bewerberin und 
jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung, 
b)  für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien, sofern sie 
eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der 
ersten fünf Bewerberinnen und Bewerber der zugelassenen Landeslisten 
und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.
Die Wählerin oder der Wähler gibt
ihre oder seine Direktstimme in der Weise ab, dass sie oder er auf dem 
linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Bewerberin oder 
welchem Bewerber sie gelten soll,
und seine Listenstimme in der Weise, dass sie oder er auf dem rechten Teil 
des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 
Der Stimmzettel muss von der Wählerin oder dem Wähler in einer Wahlka-
bine des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeich-
net und in der Weise gefaltet werden, dass ihre oder seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 
5. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der 
Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises 
oder 
b) durch Briefwahl teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen amt-
lichen Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
(im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, 
dass er dort spätestens am Wahltag bis 16:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
6. Jede und jeder Wahlberechtigte kann ihr oder sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch eine 
Vertreterin oder einen Vertreter anstelle der oder des Wahlberechtigten ist 
unzulässig (§ 13 Absatz 4 des Sächsischen Wahlgesetzes). 
Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder wegen einer kör-
perlichen Beeinträchtigung oder einer Behinderung an der Abgabe ihrer 
Stimme gehindert sind, können sich hierzu der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
von der oder dem Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willens-
bildung oder Entscheidung der oder des Wahlberechtigten ersetzt oder 
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 13 
Absatz 5 des Sächsischen Wahlgesetzes).  
Wer vorsätzlich unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im 
Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung der oder des 
Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung der oder 
des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a 
Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
Stadt Falkenstein/Vogtl., den 15.07.2024 

Marco Siegemund, Bürgermeister
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18.8. 8.00 Uhr Abendmahlsgd., bei schönem Wetter anschl. Kirchencafé 
10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst
25.08. 08.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst
01.09. 08.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
18.08. 08.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
01.09. 08.45 Uhr Gottesdienst
NEUSTADT
04.08. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesd., gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
25.08. 09.00 Uhr  Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
OBERLAUTERBACH
18.08. 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
01.09. 10.30 Uhr Gottesdienst
Gottesdienst im Pflegeheim Dr.-Robert-Koch-Straße ist am Dienstag, 6. 
August, 10.00 Uhr und in der K&S Seniorenresidenz Heinrich-Heine-Str. 
am Dienstag, 27. August, 10.00 Uhr.
Die nächste Männer Time findet am Freitag, 16. August, 19.00 Uhr statt. 
Bitte bis zum Mittwoch, 14.08. im Pfarramt anmelden.
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrer Grundmann und Pfarrer Graubner

 
„Kirche im Laden“:  
  August 2024 

 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: jeden Donnerstag 15.00-17.30 Uhr 
 In den Schulferien: 15.00-17.00 Uhr                                                            
Zum Brotkorb: (nicht in den Schulferien) jeden Freitag   11.00-14.00 Uhr 
 Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige   
 erste Ausgabe nach der Sommerpause: Freitag 09.08. 11.00-14.00 Uhr 
 
Teestube: Mo bis Mi  15.00-17.30 Uhr 
Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen;  
Biete-Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Treffpunkt und Deutsch lernen 
 
Mutti-Kind-Kreis:  jeden Dienstag 09.00-11.00 Uhr 
20 Jahre Mutti-Kind-Kreis Samstag 17.08.  14.30 Uhr 
Liebe Mamas, Papas und liebe Kids, 
seit 20 Jahren treffen wir uns zum Mutti-Kind-Kreis. 
Das wollen wir mit Kaffee und Kuchen und einer kleinen Weltreise feiern. 
Ihr seid dazu alle, die irgendwann einmal im Mutti-Kind-Kreis dabei waren,  
oder heute teilnehmen ganz herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf Euch  
Wo? Lutherhaus, Hauptstr. 1a in Falkenstein. 
Eine Anmeldung unter Tel. 015154879617 hilft uns planen. 
Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.  
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)          
 
 
 

 

 

EFG Falkenstein
Die EFG Falkenstein lädt herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:
Jeweils sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kinderstunde.
Mittwoch 07.08.24 19:30 Uhr Gebetsabend
Do. 08.08.24 19:20 Uhr EFG Sport an der Turnhalle der GS Falkenstein 
19:30 Uhr Chor
Freitag 09.08.24 19:00 Uhr Jugend
Montag 12.08.24 17:00 Uhr Teenkreis
Mi.  14.08.24 19:30 Uhr Bibelgesprächskreis
Do.  15.08.24 19:20 Uhr  EFG Sport an der Turnh. der GS Falkenstein 
Freitag 16.08.24 19:00 Uhr Jugend
  20:00 Uhr Männerabend
Sonntag 18.08.24 15:00 Uhr Sonntagskaffee
Montag 19.08.24 15:30 Uhr Jungschar
Mittwoch 21.08.24 19:30 Uhr Bibelgesprächskreis
Donnerstag 22.08.24 19:20 Uhr EFG Sport an der Turnhalle der  
  GS Falkenstein 19:30 Uhr Chor
Freitag 23.08.24 19:00 Uhr Jugend
Montag 26.08.24 17:00 Uhr Teenkreis
Mittwoch 28.08.24 19:30 Uhr Bibelgesprächskreis
Donnerstag 29.08.24 19:20 Uhr  EFG Sport an der Turnhalle der  
  GS Falkenstein  Freitag 30.08.24 19:00 Uhr Jugend
Alle weiteren Termine und Änderungen befinden sich auch auf unserer 
Homepage: efg-falkenstein.de

Telefon 037467- 1209 14Telefon 037467- 1209 14

49,-€

Fotorucksack techn./optisch sehr gut erhaltenFotorucksack techn./optisch sehr gut erhalten
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Evangelische Bibelgemeinschaft
Falkenstein /Neustadt•Bergstraße 2•Neustadt

August 2024 
Sonntag,  4.8.  19.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 11.8. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag,  18.8. 9.00 Uhr Einladung in Nachbargemeinden
Sonntag,  25.8. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Regenbogenkids 1. - 4. Klasse mittwochs, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr:
auf dem Grundstück Schillerstraße Termine nach Ansage
Kirchlicher Unterricht 6. - 8. Klasse: mittwochs, 14tägig, 16.30 - 18.00 Uhr: 
in Auerbach, Rathenaustr. 5 Termine nach Ansage
Bibelgespräch in Falkenstein mittwochs, 9.30 Uhr
Seniorenkreis Donnerstag, 29. August, 14.30 Uhr 
Bläserchor: dienstags, 19.00 Uhr 
Gemischter Chor: mittwochs, 19.00 Uhr 
Gebet für Dtld.(im Lutherhaus): jeweils am 16. des Monats, 19.00 Uhr 
Geistliches Wort im Falkensteiner Anzeiger für Juli 2024
»Muss ich immer der Mehrheit folgen?«
Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, wenn sie im Unrecht ist. - 
2.Mose 23,2 Monatsspruch Juli 2024
Liebe Leserinnen und Leser, zugegeben, ich habe Angst.
Die Wende 1989, als so viele auf die Straße gingen, um zu demonstrieren, 
dass wir das Volk sind und nicht die SED-Regierung in Berlin, blieb gewalt-
frei, trotz eines radikalen Umbruchs für uns, das Volk. Inzwischen hat sich 
das Klima in unserer Gesellschaft, nicht nur in Deutschland, sondern welt-
weit sehr verändert. Mich entsetzt der Umgangston, die Gewalt bis hin zum 
Mord an Andersdenkenden und Anderslebenden. Deshalb habe ich Angst!
Ist es richtig, dass …
… Menschen, die von einem Diktatur angegriffen oder verfolgt werden und 
darum fliehen, unsere Unterstützung brauchen?
… Frauen (und auch Männer) aus dem Iran oder auch Afghanistan vor 
einem Regime flüchten müssen, dass sich auf Gott beruft, aber ganz anders 
handelt als der Gott, der in der Bibel kundtut, was Recht und Unrecht ist?
... Behinderte ausgegrenzt werden, anstatt Inklusion zu fördern und ihnen 
Lebensräume zu öffnen? Sollten wir nicht bewusst für diese Menschen ein-
setzen? Aber mich ängstigt laut geäußerter Widerstand. »Du sollst dich nicht 
der Mehrheit anschließen, wenn sie im Unrecht ist.« Mit diesem Satz aus 
2.Mose 23,2 sagt uns jemand sehr deutlich, dass wir etwas nicht tun sollen. 
»Du sollst nicht!« Eigentlich mag ich es nicht, wenn mir jemand sagt, was 
ich tun und was ich lassen soll. Jedenfalls nicht, wenn es so daherkommt, 
als sei kein Widerspruch erlaubt. Andererseits ist es mir schon immer 
schwergefallen, »Nein« zu sagen und mich von der Mehrheit abzugrenzen. 
Das Bibelwort bezieht sich in seinem Ursprung auf Gerichtsverfahren, die 
vor allem Volk, also öffentlich, stattfanden und in denen über das zukünftige 
Schicksal von Menschen verhandelt wurde. Ist ihnen Unrecht geschehen? 
Haben sie Unrecht getan? Sind sie falsche Ankläger, die jemandem etwas 
anhängen wollen? Wird ihnen etwas angehängt? Wie reden die Menschen 
über sie? Was bleibt hängen, selbst wenn jemand freigesprochen wird? 
Welche Parteiungen bilden sich? Wer hält zu wem? Und wer behält recht? 
Erhalte ich auch Recht, wenn alle gegen mich sind? Wir kennen diese Fra-
gen auch, wenn wir uns in der Öffentlichkeit äußern. Sei es in kleinen oder 
größeren Gruppen oder in der digitalen Welt. Wir alle haben schon von 
Cybermobbing gehört und kennen Menschen aus unserem Umfeld, die aus 
den verschiedensten Gründen gemobbt und ausgegrenzt werden. Es bilden 
sich Mehrheiten, die beurteilen und manchmal auch verurteilen. Und die 
Mehrheiten können einen erdrücken. Auch oder erst recht dann, wenn das, 
was sie behaupten, gar nicht stimmt. Und wenn es stimmt, hat man kaum 
Chancen, neu anzufangen. Es ist deshalb immer wichtig sich klarzumachen: 
Es kommt für mich persönlich gar nicht auf Mehrheiten oder Minderheiten 
an. Für mich ist wichtig, mich zu ver¬gewissern, dass ich in meiner Sache 
richtig liege. Und natürlich auch: Wenn Mehrheiten mich bedrängen, mir 
Hilfe zu suchen und Schutz zu finden. Aber vielleicht ist es gar nicht die 
Mehrheit, die mir ihre Meinung aufdrücken will, nur die Lautstarken und 
Aggressiven. Und bei Hilfe und Schutz bin ich beim Umkehrschluss. Das 
Bibel¬wort ermutigt uns auf, zu helfen und zu schützen. Es soll uns sensibel 
dafür machen, dass in keiner Situation die Mehrheit ein Zeichen dafür ist, 
ob jemand etwas richtig oder falsch gemacht hat, ob jemand im Recht oder 
Unrecht ist. Und dass ich in all den Fragen als Christ nach dem Willen Gottes 
fragen soll - ohne Rechthaberei, Intoleranz und Ausgrenzung, selbst gegen 
meine Angst.   Joachim Schmiedel, Pastor i.R.

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
 Sonntag     09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung
davon abweichend:
04. 8. 10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Schulanfang
18. 8. 10:00 Uhr Gottesd,mit Bewohnern vom Kirsche-Haus in Rebesgrün
 Sonntag     10:30 Uhr Kinderstunde für Kinder von 3 bis 12 Jahren
 Dienstag    19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
 Besonderes Angebot: (siehe Anhang!)
Mittwoch, 07. August 2024 Mission-Sommerfest
mit Vorstellung des Kinderhilfswerkes Compassion mit Daniela und Rico 
Hertel Thema: Weltweite Gemeinde mit einzigartigem Potential
ab 18.00 Uhr Abendbrot, Vortrag gegen 19.30 Uhr
 Anstoß „Das Tor ist für meinen Vater im Himmel und für Jesus Christus.“
Ruben Vargas (*1998, Schweizer Fußballnationalspieler und EM-Torschütze 
im Achtelfinale, Profi beim FC Augsburg.)

Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29

Veranstaltungen der LKG Falkenstein August 2024 
zu beachten: Aktualisierung der Termine auf www.lkg-falkenstein.de
Gottesdienste Sonntag   04.August, 11.August, 18.August  jew. 17.00 Uhr 
Bibel im Gespräch für alle dienstags 9.30 Uhr 13./20./27.August
Frauengesprächskreis Dienstag 9.30 Uhr 06.August
Frauenstunde  Mittwoch 5.00 Uhr 4./28.August
JMG (Junge Mittlere Generation) Donnerstag 19.30 Uhr 01./22.August
Gebetsabend freitags 20.00 Uhr  
Gemeinschaftsjugend Samstag 19.00 Uhr  03./17./24.August                                                                                                
10.August EC-Grillfete Hüttstadtmühle
31.August Jugendabend in Stützengrün
Gemeindefest Samstag 15.00 Uhr 24.August
Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten offen und                                                
Sie sind herzlich willkommen. 
Du solltest sie besitzen – die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.
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GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

BERND  STEINER  & ANNE TIEPNER  
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün 
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Unsere Leistungen:

✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst

VERANSTALTUNGSHINWEIS FÜR SAMSTAG, 17.08.24
Wir laden euch zu einem heiteren musikalischen Nachmittag mit 
der Cafémusik Bad Elster in den Park Oberlauterbach herzlich ein. 
Und zur Cafémusik gehört natürlich auch Kaffee und Kuchen, wel-
chen der Kindergarten Lauterbacher Strolche für euch vorbereiten 

wird.  Karten sind ab sofort erhältlich
bei Lutz Oettel unter 0151-22134925.

Und am Abend rockt der Park mit der Gruppe Silverlake.
Für´s leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein und der Eintritt ist 

frei.  Wir freuen uns auf euch. Euer Ortschaftsrat

Unter südlichen Sternen Heiteres Nachmittagskonzert
Chursächsische Cafémusik Bad Elster

Kreisfahrbibliothek Termine 2024
Umweltzentrum 12.00 Uhr-13.00 Uhr

in den Ferien 10.30 Uhr-11.00 Uhr 16.08. 13.09.
11.10.* 08.11. 06.12. Den gesamten Tourenplan sowie

das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Webseite:
www.kreisbibliothek-vogtland.de

Lauterbacher Strolche
Liebe Leser und Leserinnen der 
Strolche Post,
was ist bloß los mit dem Sommer. 
So richtig will er noch nicht bei 
uns einkehren. Wir stehen schon 
kräftig in den Startlöchern um die 
Bade- und Matschzeit bei uns im 
Kindergarten zu eröffnen. Naja da 
hoffen wir mal, dass der Juli uns 
mit Sonnenschein beglückt. Die 
Urlaubszeit hat begonnen und wir 
Strolche sind auf der ganzen Welt 
verteilt und genießen die Auszeit im 
Kreise unserer Familien. Viele tolle 
Karten mit schönen Urlaubsgrüßen 
kommen bei uns in Oberlauterbach 
an.  Pünktlich zum 01. Juli durften 
wir einen neuen Erzieher bei uns 
begrüßen. Gerne möchte er sich 
euch einmal vorstellen, wir kennen 
ihn ja nun schon seit ein paar Tagen.
„Hallo, mein Name ist Johannes 
Peter. Ich bin 21 Jahre alt und habe 
meine Ausbildung zum staatlich 
anerkannten Erzieher 2024 erfolg-
reich abgeschlossen. Mein Wunsch 
war schon seit meiner Jugendzeit, 
beruflich mit Kindern zu arbeiten. 
Seit Juli 2024 bin ich nun in der 
Kita „Lauterbacher Strolche“ in 
Oberlauterbach und freue mich, 
dort arbeiten zu dürfen.  Nicht 
nur für die Arbeit mit Kindern 
interessiere ich mich. In meiner 
Freizeit beschäftige und spiele ich 
mit meinen 2 Papageien, die ich zu 
Hause halte. Ansonsten gehe ich 
regelmäßig wandern und Fahrrad 
fahren und bin somit oft in der 
Natur unterwegs. Allgemein be-
geistere ich mich für Sport. Wenn 
ich mal Aktion brauche, fahre ich 
mit meiner Motorcross auf der 
Strecke oder mit dem Motorrad. Bei 
übrig gebliebener Zeit entspanne ich 

mich, koche etwas oder mache Blei-
stiftzeichnungen. Ich freue mich auf 
eine schöne Zeit bei den Strolchen 
und hoffe auf viele tolle Momente.“
So nun habt ihr auch unseren 
Johannes kurz kennengelernt und 

wem das nicht reicht, der muss 
einfach mal bei uns Strolchen vor-
beikommen. Leider werden unsere 
Reihen nun immer lichter, da die 
Schulanfänger einer nach dem an-
deren den Kindergarten verlassen.
Aber keine Angst, neue Schul-
anfänger stehen schon in den 
Startlöchern und auch neue kleine 
und große Strolche werden bald zu 
uns stoßen. Aber zu viel wird noch 
nicht verraten, also seit gespannt 
und lasst euch überraschen. Bis 
dahin wünschen wir euch allen eine 
schöne Sommer- und Urlaubszeit. 
Genießt die Tage und bleibt schön 
gesund. Wir hören uns dann im 
August wieder.
Bis dahin…
-Eure Strolche- 

Telefon 037467- 1209 14Telefon 037467- 1209 14

Breite 20 mm mit Befestigungssteg,
gefedert für großen
Handgelenkumfang

Uhrenbänder farbig aus LederUhrenbänder farbig aus Leder

5,-€

stadt-falkenstein.de
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Heimatverein Trieb/Schönau

Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

   gem
einsam für Sie da!

    Wir sind TR I EB / S CHÖNAU

BV Ersatzneubau Brücke „Alte Falkensteiner Straße“ 
im Ortsteil Trieb
Die Stadt Falkenstein/Vogtl. muss 
aufgrund des maroden Bauzu-
standes das Brückenbauwerk Nr. 
4 „Alte Falkensteiner Straße“ im 
Ortsteil Trieb erneuern. Um das 
Projekt zu realisieren, wurde eine 
Anmeldung im Rahmen des Wege- 
und Gewässerbau bei der Teilneh-
mergesellschaft Trieb / Schönau 
gestellt. Der Fördersatz liegt im 
Regelfall bei 75% der Gesamtko-
sten, welche 201.896,53 € betragen.  
Die Bauarbeiten werden von der 
Firma WTU GmbH aus Weischlitz 
ausgeführt. Die Baukosten betra-

gen 184.000, - €. Der Baubeginn 
erfolgt Ende Juli mit vorbereitenden 
Maßnahmen; ab dem 12.08.2024 
wird der Bereich voll gesperrt. Die 
Anwohner wurden bei einer In-
formationsveranstaltung über den 
Umfang informiert. Die Zuwegung 
erfolgt über die Alte Falkensteiner 
Straße aus Richtung B 169. Fußläu-
fig kann das Fischersbächel über 
eine Behelfsbrücke gequert werden. 
Das Bauende ist für Ende Oktober 
geplant.
Bauamt
Falkenstein, den 18.07.2024

Hurra, die Schule geht nun los!
1,2,3 – nun ist die Kindergartenzeit vorbei.

Als ob es gestern erst gewesen…
jetzt lernst Du rechnen, schreiben, lesen und 

auch werken
 zeichnen, Sport & singen
- bleib immer neugierig - 

dann wird Dir alles gut gelingen!
Im Namen aller Schönauer wünschen wir Dir 

und natürlich
auch allen anderen Schulanfängern 

ganz viel Freunde beim Lernen!

              LLiieebbeerr  EEmmiill  
              

            

 

 
 
 
 
 
 
 

Hurra, die Schule geht nun los! 
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Ein jeder spricht jetzt von KI, da hab ich mich gefragt, wer ist denn die?
Ich hab den Duden durchgesucht, hab im Brockhaus es versucht,

das Urania Universum wieder vorgekramt aus einer Ecke, ob ich da was zur KI entdecke.
Schließlich blieb mir nur das Internet, obgleich Google ne Erklärung hätt.

Also tipp ich mein Gesuch dort ein, um dann schlauer als zuvor zu sein.
Da fährt mich dieses Google an, wie man doch nur so blöd sein kann.

Wenn ich das nicht selber und nicht längst schon weiß,
hätt ś keinen Sinn, wär ich ja wohl ein Tattergreis.

Dieser Schreck sitzt mir noch in jedem Glied,
ich denk KI ist halt ne Sängerin oder ne Rockband mit dem neusten Beat.

Aber auch das trifft scheints mitnichten zu, doch lässt mir das mit der KI gar keine Ruh.
Also frag ich mich halt mal durch bei andren Leuten, was das mit der KI hat zu bedeuten.

KI, da sagen die einen, wär der Menschheit Segen ja schlechthin,
die andren meinen, es wäre nur Gespinn.

Doch was es damit wirklich auf sich hat und wie das alles funktioniert,
dieses Wissen so richtig keinen ziert.

Wahrscheinlich weiß das nur die KI allein, was sie ist oder nur scheint zu sein.
Soviel hab ich nun gelernt, ganz ohne Google und das Internet

…damit es besser, wenn ś KI nicht hätt.
Denn diese, ich nenn es mal Erfindung oder Irrsinn nur, ist der Menschheit letzte Kreatur.

Wir geben das Zepter aus der Hand und überlassen den Computer den Verstand,
der dann über uns bestimmt und wacht.

Allein der Mensch, er merkt es nicht und fröhlich aus dem Smartphone lacht.
Die Büchse der Pandora ist jetzt auf und alles nimmt nun ihren Lauf.

Wie war das gleich beim Zauberlehrling und den Geistern, die ich rief?
Wie ist der Mensch doch so naiv.

Opfert sein Gehirn und soziales Miteinand, für den ferngesteuerten Verstand.
Und Weil ich grad bei diesem Digitalem bin, weise ich mal nur zum Tierpark hin.

Da sitzt noch eine Kassenfrau, der ich getrost mehr, wie jeder Elektronik trau.
Die gibt Auskunft dir auf alle deine Fragen und ob sich ś lohnt, heut nen Besuch zu wagen.

Frage, Antwort oder nur ein nettes Wort, das nimmt die Elektronik dann wohl auch mit fort.
Wie einfach könnt das Zwischenmenschlich sein, man wüsste gleich,

sind alle Tiere da oder schläft das Stachelschwein.
Satt dessen drückt man dann den Knopf vom Kassenautomat

oder auf dem Smartphone seine Tierpark-App
und wer ś nicht kann oder hat, steht halt davor ganz wie ein Depp.

Drum Danke liebe Kassenfrau!!!
…wenn ś dich dann nimmer gibt, wird ganz bestimmt so mancher daraus schlau.

Mike Riedel

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Briefhüllen rundum bedruckt 

03 7467 - 289823

Auf ein Wort

Geburtstagsspruch
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche 

Gratulation zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende 
Lebensjahr. 

Ihr Bürgermeister Bert Blechschmidt
Bleib so jung, wie Dein Herz sagt.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
endlich hat der Sommer Einzug in 
unsere schöne Gemeinde Neustadt 
gehalten. Der neue Gemeinderat 
für die nächsten 5 Jahre ist gewählt 
und wird sich in nächster Zeit zur 
konstituierenden Sitzung treffen.
Die Arbeit geht auch in dieser Zeit 
aktiv weiter. Der Straßenbau der 
neuen Umgehung zur S 303 läuft 
sehr gut und der ganze Umfang 
der Maßnahme ist deutlich zu 
erkennen. Diese neue Straße wird 
unser Ortsbild der Gemeinde maß-
geblich ändern. Die Arbeiten zur 
Umgestaltung des Dorfteiches in 
Neustadt sind weit vorangekommen 
und die nächsten Teilabschnitte wie 
die Aufstellung einer überdachten 
Sitzgruppe oder der Aufstellung 
einer Infotafel sowie einer Fahrrad 

Ladestation wird in den nächsten 
Wochen weitergehen. Wenn al-
les wie geplant abgeschlossen ist, 
können sich die Einwohner der 
Gemeinde Neustadt auf ein neues 
Schmuckstück freuen. Die nächsten 
Wochen und Monate werden wieder 
geprägt sein von vielen Festen in 
unserer Gemeinde. Die Kräuter-
wanderung der Dorfgemeinschaft 
Neustadt e.V., das Fußball Fest der 
SG Neustadt und auch besonders 
das Hoffest in Poppengrün werfen 
bereits jetzt ihre Schatten voraus.
Ich hoffe, viele von Euch bei diesen 
Festen zu treffen und angenehme 
Gespräche zu führen. Genießt den 
Sommer, macht auch mal Urlaub 
und bleibt weiter für unsere Gemein-
de am Ball. Euer Bürgermeister 
Bert Blechschmidt
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 Wir drucken bis zu 50 %  
mit eigenem Solarstrom 

www.vogtlanddruck.de
Druck & Veredelung

Gewerbepark 24 | 08258 Markneukirchen | Tel. 037422/7005 | info@vogtlanddruck.de

Senioren unterwegs in der
Tschechischen Republik

Neues aus der SG Neustadt Familie

Dieses Mal sollte uns Fahrer Simon von Herold’s 
Reisen nach Böhmen in die Heimat guten Essens 
und guten Bieres bringen. Unterstützung erhielt 
er von Reiseleiter Petr. Vom Grenzübergang 
Kraslice an versorgte uns dieser mit vielen inte-

ressanten Informationen über Land und Leute. 
Nach 1 ½ stündiger Fahrt erreichten wir unser 
erstes Ziel – die Privatbrauerei Chodovar. Dort 
erwartete uns schon eine nette, junge Frau zur 
Führung durch die Brauerei. Viele Treppen galt es 
zu überwinden, denn die 1573 gegründete Brau-
erei arbeitet noch nach traditioneller Art und 
auf Fahrstühle wird verzichtet, da die Gebäude 
sehr schwierig umzubauen wären. Die Mühen 
des Treppensteigens wurden belohnt mit einem 
Bier aus dem hauseigenen Bierbrunnen. Unsere 
Mitfahrerin Renate stellte sich gerne freiwillig 
für das Zapfen zur Verfügung. Im Felsenkel-

Vorschau auf September
Am 5. September (Donnerstag) geht es „Auf zur 
Fahrt ins Blaue“ (kulinarisch und gemütlich mit 
vielen Überraschungen). Wer Lust hat, meldet 
sich bei Petra Poller (03745/72851) oder Monika 
Zoller (03745/77469).
Preis: 85,-€

lerrestaurant erwartete uns ein 3-Gänge-Menü 
mit traditionellen Böhmischen Gerichten und 
natürlich köstlichem Schwarzbier. Gestärkt und 
versorgt mit Mitbringseln – überwiegend natür-
lich verschiedene Biersorten – ging es weiter nach 
Marienbad. Bei einer Rundfahrt und anschlie-
ßendem Rundgang mit Petr ließen wir uns von 
der wunderschönen Architektur der Stadt beein-
drucken. Viele genossen unter den Kolonaden bei 

Kaffee und Kuchen das Konzert der Böhmischen 
Philharmonie. Natürlich versäumten die meisten 
auch nicht, der singenden Fontäne zuzuhören, 

die jede ungerade Stunde erklingt. Versorgt mit 
vielen schönen Eindrücken, guten Gesprächen 
und natürlich nicht zu vergessen den Oblaten, 
ging es wieder nach Hause. Fazit: Wieder war 
es ein schöner Tag! Bis zum nächsten Mal. Dann 
heißt es am 7. August „Auf ins Schulmuseum 
Zeulenroda und den Greizer Park“ mit Führung. 
Eure Petra und Monika

Ehrenmitglied feiert 85. Geburtstag
Dietrich „Did“ Winter feierte am 22. Juli seinen 
Ehrentag. Über sehr viele Jahre sorgte das Eh-
renmitglied der SG Neustadt für die kulturelle 
Umrahmung des Sportlebens in der SG Neu-

stadt. Als Mannschaftsleiter bei den Männern 
oder auch als Jugendtrainer der ersten Stunde, 
war Did nicht vom Vereinsleben weg zu denken.
Über viele Jahre war Sportfreund Winter Vor-
standsmitglied und Organisator von vielen 
Festen im Rahmen des Vereinslebens. 
Alle Sportfreunde und der Vorstand der SG 
Neustadt wünschen unserem Did weiterhin 
Gesundheit, Glück und Freude in der Familie
Projekt „Mädchenfußball im Vogtland“ der SG Neu-
stadt erhält Zuwendung
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Große Freude bei den Verant-
wortlichen der SG Neustadt. Im 
Rahmen einer Feierstunde im Kispi 
Grünbach erhielt die SG Neustadt 

eine Zuwendung von 1.500 EURO. 
Die LEADER-Region „Sagenhaftes 
Vogtland“ hatte mit dem Aufruf 
an alle Vereine „Mach Mit – Denk 
Jung“ eine Möglichkeit geboten, 
Projektunterstützung zu erhal-
ten. Der 1. Vorsitzende Thomas 
Schädlich und der verantwortliche 
Jugendtrainer Piere Gall nahmen 
die Urkunde aus den Händen von 
Sportfreund Degenkolb, Geschäfts-
führer Kreissportbund Vogtland 
entgegen.
Genutzt werden soll die Zuwen-
dung für den Aufbau einer wei-
teren Juniorinnenmannschaft im 
Mädchenbereich. Somit starten in 
der kommenden Saison 3 Mäd-
chenmannschaften im Spielbereich 
Sachsen.

Auerbacher Straße 98 l 08248 Klingenthal l Tel. 03 74 67 - 289823
Jetzt Taschenkalender  bestellen !Jetzt Taschenkalender  bestellen !



Donnerstag, 25. Juli 2024Seite 30
AnzeigerFalkensteiner

Neues aus dem Kindergarten „Sonnenpferdchen“

Baustart bei der Feuerwehr

Spendenübergabe 2024

Kräuterwanderung durch Neustadt

Wir Kinder und ErzieherInnen 
aus dem „Sonnenpferdchen“ freu-
en uns so sehr über das schöne 
Sommerwetter! Wir genießen es in 
vollen Zügen, gleich am Morgen in 
unseren schönen großen Garten ge-
hen zu können und dort den ganzen 
Tag ausgiebig spielen zu können. 
Das schöne Wetter lädt uns auch 
oft zu langen Spaziergängen an der 
nahegelegenen Talsperre und in den 
Wald ein. So begaben wir uns in den 
vergangenen Tagen auf eine kleine 
Wanderung auf dem Talsperrenweg 
bis hin zum Poppenstein, denn dort 
arbeitete gerade der Harvester und 
das wollten wir uns natürlich gerne 
einmal anschauen. Wir waren fas-

ziniert von der großen Maschine 
und beobachteten gespannt, wie 
der Harvester selbst an diesem 
steilen, unebenen Hang hinauf und 
herunter fahren kann. Der Fahrer 
des Harvesters nahm sich Zeit für 
die Kinder, erklärte ihnen seine 
Arbeit und warum die Bäume am 
Poppenstein gefällt werden müs-
sen. Es war ein aufregendes und 
lehrreiches Erlebnis für die Kinder, 
die die Arbeit im Wald aus sicherer 
Entfernung einmal live beobachten 
konnten. Das sind die Momente, 
die das Leben auf dem Dorf ganz 
besonders machen! Es grüßen euch 
ganz herzlich die Dorfkinder aus 
dem „Sonnenpferdchen“!

Seit vielen Jahren muss die Feu-
erwehr Standorte in Neustadt 
und Poppengrün nutzen um die 
Fahrzeuge unterzubringen. Das 
führt, besonders im Einsatzfall, 
immer wieder zu Problemen. Zum 
einen ist es immer Glückssache ob 
jemand das Fahrzeug aus Poppen-
grün mitbringt, zum anderen fehlen 
diese Einsatzkräfte beim zügigen 
Ausrücken bzw. Einsatzfahrzeuge 
und Mannschaft kommen nur mit 
Zeitverzug an der Einsatzstelle an. 
Schon während des Gerätehaus-

baus in den Jahren 2006-2008 gab 
erste vorsichtige Überlegungen 
perspektivisch einen Anbau zu 
errichten. Das Gerätehaus gleich 
größer zu bauen, scheiterte damals 
an den Förderricht linien bzw. 
gesetzlichen Vorgaben. 2018 kam 
es zu konkreten Planungen für 
einen Anbau am hinteren Giebel 
am Neustädter Feuerwehrhaus. 
Förderrichtlinien, Bauvorschriften 
und Preissteigerungen führten 
letztendlich zu geschätzten Kosten 
von über 200.000€. Alle Beteiligten, 

sowohl aus Feuerwehr als auch aus 
der Gemeinde waren sich einig, dass 
diese Summe die Möglichkeiten 
übersteigt.  Die Anbaupläne wurden 
verworfen, doch die logistischen 
Probleme mit den zwei Standorten 
blieben. Nach vielen Recherchen 
fand man schließlich einen Her-
steller von XXL Fertiggaragen, das 
war die Lösung. Die Finanzierung 
wurde sichergestellt und gemein-
sam mit dem Hersteller wurden 
die Planungen vorangetrieben. 
Vorbereitende Arbeiten werden in 
Eigenleistung erfolgen. Hier zeigt 
sich wieder der Gemeinschaftssinn 
in unserer Gemeinde. Neben dem 
Hersteller, der Gemeinde und Ka-
meraden der Feuerwehr unterstüt-
zen auch Bürger aus der Gemeinde 
und Firmen dieses Projekt. Das ist 
nicht selbstverständlich und gibt 
es so vielleicht auch nicht gleich 
wieder. Das Projekt Garagenbau soll 
noch in diesem Jahr abgeschlossen 

werden. Die Investitionskosten be-
laufen schätzungsweise sich auf we-
niger als ein Viertel der ursprüng-
lich geplanten Kosten für einen 
Anbau. Allen Beteiligten an dieser 
Stelle schon mal unser herzlichster 
Dank!!!  Wenn die Garage fertig ist, 
gilt es natürlich auch weiterhin alles 
mit Leben zu füllen, und deshalb …
Unterstützen Sie die Arbeit der Frei-
willigen Feuerwehr Neustadt/V.!!!
Falls Sie dabei helfen wollen, für die 
Sicherheit in unserem Ort zu sor-
gen, Leben und Eigentum zu schüt-
zen und dafür weitere Informati-
onen erhalten möchten, sprechen 
Sie uns direkt an oder kommen Sie 
unverbindlich vorbei. Ausbildung 
ist immer freitags 2-wöchig in der 
ungeraden Woche. Gerne können 
Sie sich auch an die Gemeindever-
waltung oder per Email unter 
gwl@feuerwehr-neustadt-vogtland.
de an unseren Gemeindewehrleiter 
Michael Auerbach wenden. 

Der im Jahr 1992 gegründete Ang-
lerverein Grünbach e.V. wurde mit 
einem Preisgeld in Höhe von 2000 
€ ausgezeichnet. 
Der Focus des Vereins liegt nicht 
nur auf das reine Sportfischen son-
dern auch im Schutz der Natur und 
Umwelt. So konnte der Verein 2019 
von der Gemeinde Neustadt einen 
Teich als Vereinsgewässer pachten.
In vielen Stunden schafften es die 
Vereinsmitglieder das Gewässer zu 
einem Angelgewässer mit einem 

umfangreichen Fischbestand und 
gleichzeitig zu einem Biotop als Le-
bensraum für Amphibien und ande-
ren Wassertieren, wie beispielsweise 
Teichmuscheln, umzugestalten.
Weiterhin wurde das Umfeld des 
Gewässers umgestaltet. Es dient 
nicht nur als Veranstaltungsort 
für den Verein, sondern auch als 
Erholungsort für Einwohner und 
Gäste der Gemeinde Neustadt. Mit 
diesem Projekt konnte der Verein 
die erfal-Stiftung überzeugen.

Mit dem Verein „Dorfgemeinschaft 
Neustadt e.V.“ als Grundlage, en-
gagieren sich die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Neustadt 
und der zugehörigen Ortstei le 

immer wieder mit neuen Ideen, um 
gemeinsam zu einem angenehmen 
Dorfleben beizutragen. Als Kräu-
terpädagogin hatte Marina Schüler 
schon lange die Idee die Bürger und 

Übergabe des Spendenschecks durch Bert Blechschmidt und Sören Voigt an 
den Vorstand des Anglervereins Hubert Klein, Uwe Schilbach und Reiner 
Helge



 Seite 31Donnerstag, 25. Juli 2024
AnzeigerFalkensteiner

Farbdisplay 4:3
0163-3224552 10,-€

2. Dorfflohmarkt in Neustadt

Bürgerinnen bei einer Kräuterwan-
derung durch Neustadt zu führen. 
So stand der Termin für Samstag, 
den 13. Juli 2024, fest. Treffpunkt 
war um 10:00 Uhr am Depot, wo 
uns mit 13 Teilnehmern die erste 
Verkostung mit einem reichhal-
tigen Vitamintrunk aus Giersch, 
Banane, Apfelsine, Kiwi, Datteln, 
Kirsche und Ingwer erwartete. 
Beeindruckt von diesem ersten 
Begrüßungstrunk setzte unsere 
kleine Gruppe die Exkursion fort, 
um in kurzen Abständen bei am 
Wegesrand wachsenden Heil- und 
Wildkräutern stehen zu bleiben. 
Die Schilderung eigener Erfah-
rungen mit den verschiedenen 
Heilkräutern und deren Zuberei-
tung und Anwendung regte uns 
Teilnehmer zu Fragen, Diskussi-
onen und eigenen Erfahrungsbe-
richten an.  So erhielt im Verlauf 
der Wanderung das Johanniskraut 
seine Beachtung als Oelauszug, 
sog. Rotöl oder als Tee bei nervöser 

Unruhe und Schlafstörung. Ebenso 
die Schafgarbe, welche als Teemi-
schung mit Kamille und Pfeffer-
minze gereizte Magenschleimhaut 
beruhigt.Die Zeit verging wie im 
Flug. Man lernte so viel Neues 
dazu, und das Insiderwissen von 
Marina steht natürlich in keinen 
kleingedruckten Beipackzetteln 
der fertigen Herstellerprodukte! 
Zum Abschluss gab es auf dem 
schönen Bezelberg-Rundweg eine 
zweite Überraschung: Marina 
hatte liebevoll einen Picknicktisch 
vorbereitet und bot Snacks aus 
Salbeiblättern im Teigmantel sowie 
verschiedene Liköre und Säfte zur 
Verkostung an. Insgesamt wirkte 
dieser Ausflug in die immer wieder 
ergrünende Natur auf uns vitali-
sierend und inspirierend und ver-
sorgte uns auf angenehmste Weise 
mit Lebensfreude. Dafür bedanken 
wir uns herzlich für dieses schönes 
Naturerlebnis.
Heike Rittrich

Bei schönem Sommerwetter fand 
auf dem Dorfplatz Neustadt der 2. 
Dorfflohmarkt statt. 12 Verkaufs-
stände aus unserer Gemeinde und 

auch aus Nachbargemeinden ge-
stalteten ein buntes Bild aus allen 
möglichen Dingen des täglichen Le-
bens auf dem Dorfplatz. Organisiert 

wurde der Flohmarkt vom Sandra 
und Silvio Steinert und Jana Schlen-
ker von der Dorfgemeinschaft Neu-
stadt. Unterstützung erhielten die 
Organisatoren von der Feuerwehr 
Neustadt und anderen ansässigen 
Vereinen. Für das leibliche Wohl 

war wieder gesorgt mit Produkten 
der Fleischerei Luderer und der 
Goldbrötchen Bäckerei Jahnsmüller 
aus Falkenstein. Eine Neuauflage 
wird es sicher geben, da waren sich 
alle Besucher einig.
Vielen Dank an die Organisatoren!
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Dorffest in Dorfstadt vom  30.08.- 01.09.2024

Der FC 08 Dorfstadt freut sich, mit seinen Gästen dieses traditionelle 
Fest durchführen zu können. 
Ein buntes und vielseitiges Programm für die gesamte Familie wird 
sicherlich für gute Laune sorgen.
Live Musik, DJ, Kinderprogramm der Grundschule Dorfstadt und die 
Schalmeienfreunde aus Falkenstein sorgen für die richtige Stimmung.  
Programm zum Dorffest 

Freitag: 30.08.
19.00 Uhr Eröffnung mit den Schalmeienfreunden aus Falkenstein
anschl. Tanz im Bierzelt mit DJ Mirko

Samstag: 31.08. 
15.00 Uhr Auftritt des Hortes und der Grundschule Dorfstadt, den „The 
City Dancers-Teens“ und der Trommelgruppe Dorfstadt 
anschl. buntes Treiben auf dem Sportplatz mit vielen Aktionen und 
Spielen für Groß und  Klein 
ab 19.30 Uhr Dorftanz mit der Band „SuperNova“

Sonntag 01.09.
ab 10.00 Uhr Bierzeltbetrieb
15.00 Uhr Bunter Nachmittag mit  den „Wernesgrüner Blasmusikanten“ 
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei.


